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Geschätzte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend von Schöder!

Schön war er, der Winter, auch 
wenn unsere Schiliftgemein-
schaft den Schnee manchmal 
hat herbeizaubern müssen. 
Mit viel Fleiß und Geschick 
ist es gelungen, den Liftbetrieb 
durchgehend zu gewährlei-
sten, danke den vielen ehren-
amtlichen Mitarbeitern. Auch 
meinen Gemeindearbeitern 
und den Helfern ein Danke für 
den unermüdlichen Einsatz bei 
der Schneeräumung!
Das Frühjahr ist ins Land ge-
zogen und wir haben viel vor!
Der Rohbau unserer TUS-Ka-
binen konnte noch im Herbst 
des vergangenen Jahres frist-
gerecht fertiggestellt werden, 
sodass über die kalte Jahres-
zeit das „Innenleben“ des Ge-
bäudes in Angriff genommen 
werden konnte. Dank der vie-
len ehrenamtlichen Helfer und 
der Übernahme der halben 
Kosten der Inneneinrichtung 
durch die TUS Schöder konnte 
der finanzielle Rahmen trotz 
der enormen Preissteigerungen 
eingehalten werden.
Nach der Gestaltung der Au-
ßenanlagen steht der Eröff-
nung am 05. August 2023 
nichts mehr im Wege.
 
Für den Fall eines längeren 
Stromausfalles, eines soge-
nannten „Blackouts“, ist unse-
re Gemeinde nun bestens ge-
rüstet. Durch eine PV-Anlage 
mit Akku-Speicher und Agg-
regatanschlüssen ist die Strom-
versorgung von Arztpraxis und 
Gemeindeamt auf längere Zeit 
gesichert. 
Das komplette Haus der Dorf-
gemeinschaft kann mit einem 
leistungsstarken Aggregat mit 
seiner kompletten Infrastruk-
tur versorgt werden.
Dieses Szenario wurde gemein-
sam mit der FF Schöder nach-
gestellt und hat zur vollsten 

Zufriedenheit funktioniert.
Die Wasserversorgung unserer 
Gemeinde ist auch ohne Frem-
denergie (durch Eigendruck) 
gesichert und die Abwasserent-
sorgung ist durch die PV-An-
lage am südlichen Dach der 
Kläranlage für den Notbetrieb 
gewappnet.

Um für den Mehrverbrauch an 
Trinkwasser durch zusätzliche 
Hausanschlüsse in Baierdorf 
und Schöder gerüstet zu sein, 
wird die zweite „Schlabauern-
quelle“ neu gefasst, Prüfungen 
der Wasserqualität und Menge 
wurden bereits durchgeführt.
Ein herzlicher Dank gilt der 
Familie Kainer/Metnitzer vul-
go Schlabauer für die Bereit-
schaft, die Wasserquelle der 
Gemeinde zur Verfügung zu 
stellen.
 
Die nunmehr im Besitz der Ge-
meinde befindlichen Grund-
stücke aus der Verlassenschaft 
nach Herrn Nikolaus Dorfer 
beinhalten unter anderem den 
sogenannten Schulbichl, dieser 
soll zum Park werden. Sträu-
cher und kleinere schadhafte 

Bäume sind bereits entfernt 
worden. Die großen Lärchen 
und Ahornbäume mit dürren 
Ästen müssen noch geschlä-
gert werden, es besteht Gefahr 
für Personen und das Reithal-
lendach.
Die Kinder der Volksschule 
und des Kindergartens sind 
bereits mit der Ideenfindung 
für die Gestaltung des Parks 
beauftragt.

Der Turnsaal in der MS St. 
Peter am Kammersberg wird 
in den Ferien totalsaniert wer-
den, von den Gesamtkosten in 
Höhe von 1,46 Millionen Euro 
wird sich unser Anteil auf € 
149.066,00 belaufen, das sind 
10,21 Prozent. Dieser Betrag 
kann mit Bedarfszuweisungen 
in Höhe von € 104.300,00 und 
mit einem Darlehen finanziert 
werden.
Trotz der enormen Preissteige-
rungen auf dem Energiesektor 
mussten in unserer Gemeinde 
nur die Müllgebühren, die 10 
Jahre lang nicht erhöht worden 
sind, angepasst werden. Dass 
sich GK Duscher rühmt, im 
Gemeinderat gegen diese Er-

höhung gestimmt zu haben, 
finde ich verantwortungslos. 
Als Gemeindekassierin müsste 
sie eigentlich wissen, dass der 
Gebührenhaushalt kostende-
ckend zu führen ist und auch 
Rücklagen zu bilden sind, da 
es ansonsten keine Bedarfszu-
weisungsmittel vom Land Stei-
ermark gibt.  

  
D e r  B au  d e s  ne ue n 
ÖWG -Wohn hau se s  m it 
günstigen geförderten Woh-
nungen wird auf Grund der 
enormen Teuerungen und 
den daraus resultierenden zu 
geringen Förderungen durch 
das Land Steiermark von der 
ÖWG abermals verschoben. 
Seitens unserer Gemein-
de wurde mit der ÖWG ein 
Baurechtsvertrag abgeschlos-
sen, die Bauverhandlung er-
folgreich abgeführt und das 
Grundstück ist bereits aufge-
schlossen, es könnte sofort mit 
dem Bau begonnen werden.  

Wir werden in der nächsten 
Zeit abgemorschte Leitschie-
nen im Gemeindegebiet durch 
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gebrauchte Alu-Leitschienen 
ersetzen, ich danke Straßen-
meister Bertram Lick für die 
Unterstützung und die Orga-
nisation. 
Die Endvermessung des Hoch-
wasserschutzprojektes Katsch-
bach ist nun auch grund-
bücherlich genehmigt und 
vollzogen, allen Anrainern ein 
herzliches Dankeschön für die 
Bereitschaft, Grund zu tau-
schen oder zur Verfügung zu 
stellen.
Beim Hochwasserschutzpro-
jekt Siechenbach ist die Pla-

nung soweit abgeschlossen, 
es kann demnächst mit den 
Grundablöseverhandlungen 
begonnen werden, auch ein 
Geh- und Radweg zum Rot-
tenmannerteich ist angedacht. 
Auf der Sölkpassstrasse ist im 
Bereich vlg. Hansbauer bis 
Brücke Grünwaldbach auf 
mein Betreiben eine Sperrlinie 
angebracht worden. Diese trägt 
wesentlich zur Sicherheit beim 
Linksabbiegen zu den Liegen-
schaften bei, ich danke der Be-
zirkshauptmannschaft Murau 
und der Baubezirksleitung Ju-

denburg für die Unterstützung 
und Umsetzung. 

Der ersehnte Aufwind nach 
der Corona-Flaute ist in un-
serem dörf lichen Leben jetzt 
deutlich zu spüren, unsere 
Vereine sind ordentlich in 
Schwung gekommen.
In diesem Sommer wird es ei-
niges zu feiern geben und ich 
hoffe mit den Veranstaltern auf 
einen sensationellen Besucher-
andrang!

Ich wünsche allen einen 
schönen, unwetterfreien 
Sommer!             
      
            

Euer Bürgermeister

Rudolf Mürzl

Ehrungen 

Am 10.05.2023 lud die 
Gemeinde Schöder unter 

Bürgermeister Rudolf Mürzl 
zu einer Ehrenfeier in das 
Gasthaus Hirschenwirt ein. 
Als Anerkennung für ihre 
Tätigkeiten im Gemeinderat 
wurden alle Gemeinderäte 
ausgezeichnet, welche auf-
grund der neuen Funktionspe-
riode aus dem Gemeinderat 
ausgeschieden sind. Ebenso 
wurden verdiente heimische 

Leider konnten 4 zu Ehrende (Brodinger Heidi, Vockenberger Norbert, Marak Veronika 
und Traumüller Horst) aufgrund Krankheit bzw. Arbeitsverpflichtung nicht an dieser 
Ehrung teilnehmen. Diese wird bei nächster Gelegenheit offiziell nachgeholt. Wir danken 
allen ehrenamtlichen Funktionären in der Gemeinde Schöder für ihre wertvolle Arbeit und 
den täglichen Einsatz zum Wohl aller Gemeindebürger.

Persönlichkeiten geehrt, die 
sich seit Jahren in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich an vorderster 
Stelle im örtlichen Vereins-
wesen eingesetzt haben bzw. 
sich noch weiterhin einsetzen. 
Bürgermeister Rudolf Mürzl 
überreichte gemeinsam mit 
Bezirkshauptmann Hofrat Dr. 
Florian Waldner die Ehrenur-
kunden und die Ehrennadeln. 
Sie bedankten sich für die Un-
terstützung, Zusammenarbeit 

Ehrennadel der Gemeinde Schöder in Gold:
Brodinger Heidi		  für 30 Jahre Obfrau MDC Neuwirt
Brunner Peter		  für über 20 Jahre Kapellmeister Edelweiß Schöder
Wind Norbert		  für jahrzehntelange Führungstätigkeit in Vereinen

Ehrennadel der Gemeinde Schöder in Silber:
Petzl Anton		  für 14 Jahre Obmann Schilift, Pferdezuchtverband Schöder
Vockenberger Norbert	 für 15 Jahre im Gemeinderat (2005-2020)

Ehrennadel der Gemeinde Schöder in Bronze:
Bischof Michael		  für 10 Jahre im Gemeinderat (2010-2020)
Marak Veronika		  für 12 Jahre Obfrau der Sängerrunde Schöder
Traumüller Horst		 für 12 Jahre Obmann Stammtisch FC Neuwirt

Urkunde als „Dank und Anerkennung“:
Wallner Harald		  für 5 Jahre Gemeindekassier (2015-2020)

und die geleistete Arbeit zum 
Wohle der Gemeinde Schöder. 
Ohne solche engagierten Bür-
gerinnen und Bürger wäre eine 
gelungene Gemeinde- und 
Vereinspolitik nicht möglich.
Und so konnten folgende Eh-
rungen und Auszeichnungen 
überreicht werden:

© Anita Galler
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Die Gemeinde Schöder 
wird auch heuer wieder 

in den Sommerferien interes-
sierten Schülern und Studenten 
die Möglichkeit geben, ein Fe-
rialpraktikum zu absolvieren. 
Die Tätigkeiten reichen von der 

Die Gemeinde Schöder 
plant heuer am Sonn-

tag 26.11.2023 wieder einen 
Adventmarkt für heimische 
Aussteller in der Mehrzweck-
halle Schöder durchzuführen. 
Interessierte Aussteller aus der 

Seit September 2022 darf 
ich, Brigitte Kalian, wohn-

haft in Baierdorf, die Nachmit-
tagsbetreuung der VS Schöder 
leiten. Es bereitet mir große 
Freude, die neue Generation 
heranwachsen zu sehen und sie 
dabei ein Stück weit zu beglei-
ten. Mir ist es ein besonderes 
Anliegen, dass sich die Kinder 
frei entfalten, optimal entwi-
ckeln und dabei ganz viel Spaß 
haben können. Ich freue mich 
auf die bevorstehende Zeit mit 
den Kindern der Gemeinde 
Schöder.

Landschaftspflege bis hin zu 
diversen Arbeiten am Bauhof. 
Interessierte mit abgeschlos-
sener Schulpflicht mögen eine 
schriftliche Bewerbung am 
Gemeindeamt bis spätestens 
25.06.2023 abgeben. 

Ferialarbeiter für Schüler 
und Studenten

Was ist SILC?

Adventmarkt 2023

Nachmittagsbetreuung in 
Schöder

Gemeinde Schöder mögen 
sich bitte bis 01.07.2023 am 
Gemeindeamt melden. Wir 
laden dann im Sommer 2023 
zu einer Vorbesprechung am 
Gemeindeamt ein.

In diesem Jahr nehmen 37 
europäische Länder an der 

internationalen SILC-Studie 
teil. Auch Österreich ist wieder 
mit dabei, und es geht schon 
im Februar los. SILC ist die 
Abkürzung für „Community 
Statistics on Income and Li-
ving Conditions“. Auf Deutsch 
bedeutet das „Gemeinschafts-
statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“. 
Erfasst wird, wie Menschen in 
Österreich leben und arbeiten 
und wie sich ihre Lebenssitu-
ation verändert. Themen sind 
Wohnen und Familie, Beruf 
und Ausbildung, aber auch 
Gesundheit. In den Haushal-
ten, die an SILC teilnehmen, 
werden alle Haushaltsmit-
glieder ab 16 Jahren befragt. 
Nur wenn möglichst viele 
Haushalte mitmachen kann es 
gelingen, die Lebenssituation 
in Österreich wirklichkeitsnah 

zu zeigen. Nach der vollstän-
digen Teilnahme erhält jeder 
Haushalt ein finanzielles Dan-
keschön.

Warum ist SILC für Öster-
reich so wichtig?

Wenn wir in den Nachrich-
ten hören oder in der Zeitung 
lesen, wie hoch das durch-
schnittliche Einkommen der 
Österreicher:innen ist, wie 
viele Menschen arbeitslos sind 
oder welche Ausbildung sie 
haben, so sind das oft Zahlen 
von Statistik Austria. Die Me-
dien nutzen diese Statistiken 
und informieren so über die 
Situation der Menschen in 
Österreich. Auch Entschei-
dungsträger:innen und Inte-
ressensverbände greifen auf 
diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria  - SILC - 
Einkommen und 
Lebensbedingungen 

Näheres dazu finden Sie auf unserer Webseite: 
 

 www.statistik.at/silcdatenschutz 

Ihre persönlichen Daten werden nur verwen-
det, um Sie zu kontaktieren. Ihre Antworten in 
den Fragebögen werden getrennt von Ihrem 
Namen und Ihrer Adresse gespeichert. Nach 
Ihrer letzten Teilnahme werden alle Ihre persön-
lichen Daten gelöscht und der Datensatz wird 
anonymisiert. Das Gesetz verbietet uns, Daten 
mit Ihren persönlichen Informationen an Dritte 
weiterzugeben. 

Welche rechtliche Basis hat SILC?

SILC ist durch die Verordnung (EU) 2019/1700 
des Europäischen Parlaments und des Rates 
sowie durch ausführende europäische Verord-
nungen im Bereich Einkommen und Lebens-
bedingungen geregelt. Zusätzlich gibt es eine 
nationale Verordnung des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumen-
tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF). Die 
Republik Österreich ist daher verpflichtet, Infor-
mationen zum Einkommen und den Lebensbe-
dingungen der Österreicher:innen zu erheben.

SILC 
Fragen und 
Antworten

Wir sind für Sie erreichbar:

 +43 1 711 28–8338  
 (Montag–Freitag, 09:00–15:00)

 erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

  www.statistik.at/silcdatenschutz

Was mache ich, wenn sich  
meine Adresse oder meine  
Telefonnummer ändert?

Bitte rufen Sie an oder schreiben Sie uns eine  
E-Mail, wenn jemand in Ihrem Haushalt eine neue 
Adresse oder Telefonnummer hat. So können wir 
Sie auch im nächsten Jahr wieder erreichen.

Was macht Statistik Austria?

Statistik Austria erhebt Daten, anonymisiert 
sie bereits bei der Aufarbeitung, und erstellt im 
öffentlichen Auftrag Statistiken zur österreichi-
schen Gesellschaft und Wirtschaft. Unsere Er-
gebnisse sind eine zuverlässige Entscheidungs-
grundlage für Politik, Verwaltung, Wirtschaft 
und internationale Institutionen.  
Statistik Austria ist der österreichischen Öffent-
lichkeit verpflichtet und nicht gewinnorientiert. 

Wie werden meine Daten geschützt?

Höchste Vertraulichkeit und strengster Daten-
schutz sind uns wichtig. Wir unterliegen dem 
Bundesstatistikgesetz und dem Datenschutz-
gesetz. Wir sind gesetzlich verpflichtet,  
Ihre Daten streng vertraulich zu behandeln.  

Herausgeber:  

Statistik Austria, Bundesanstalt Statistik Österreich 

Guglgasse 13 | 1110 Wien

Aktuelle Ergebnisse finden Sie 
auf unserer Webseite: 

 www.statistik.at/silcinfo

Statistik Austria wählt die 
SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister 
(ZMR) aus. Jedes Jahr lädt 
Statistik Austria rund 9 000 
Haushalte ein, bei dieser wich-
tigen Studie mitzumachen. 
Diese Haushalte bekommen 
per Post einen Einladungs-
brief zugeschickt. Ein Teil 
der Haushalte wird dann per-
sönlich befragt, ein Teil kann 
telefonisch und ein Teil kann 
online teilnehmen.
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SR Ewald Prieling war ab 
1975 GR und von 1980 

bis 1990 Bürgermeister der 
Gemeinde Schöder. Er war ein 
Mann der Tat und hat trotz 
schwieriger politischer Lage, 
mit Beharrlichkeit, Weitblick 
aber auch Sparsamkeit enorm 
viel für unsere Gemeinde um-
gesetzt.

Infrastrukturellen Maßnahmen 
wie die Vergabe der Planung 
für die Abwasserentsorgung, 
der Trinkwasserversorgung 
für Baierdorf, einer geregelten 
Müllentsorgung, einem Geh- 
und Radweg nach Baierdorf, 
sowie  Hochwasserschutzpro-
jekte beim Schöderbach und 
beim Siechenbach wurden in 
dieser Zeit umgesetzt, auch 
ein Unimog wurde angekauft. 
Für unsere FF konnte im Jahr 
1990 durch Kontakte mit der 
LBS  das erste Tanklöschfahr-
zeug bestellt  werden, das 1991 
übergeben wurde und nach 31 
Jahren im Vorjahr durch einen 
neuen HLF 4 ersetzt wurde. 

Nachruf Ewald Prieling 
(26.09.1930-19.04.2023)

Der Bau der Mehrzweckhalle 
bei der Volksschule, die Er-
richtung des Kindergartens, 
der Kauf und die Adaptierung 
des Rosenkranzhauses für Bü-
cherei, Bergwacht und Auf-
bahrungshalle zählen zu den 
weiteren umgesetzten Vorha-
ben. Die Planung und der Bau 
von Mehrfamilienhäusern, der 
Flächenwidmungsplan und die 
Sicherung einer Arztstelle wa-
ren wichtige Maßnahmen für 
unsere Heimatgemeinde.

Ein besonderer Höhepunkt 
war für Altbürgermeister 
Schulrat Ewald Prieling im Jahr 
1981 die 800-Jahrfeier mit der 
Verleihung des Gemeindewap-
pens durch Landeshauptmann 
Dr. Josef Krainer.

Für seine Verdienste wurde 
SR Prieling die Ehrennadel in 
Gold der Gemeinde Schöder 
verliehen und er erhielt von 
Landeshauptfrau Waltraud 
Klasnic das Große Ehrenzei-
chens des Landes Steiermark.

1963 hat Ewald die Prüfung 
fürs Baumeistergewerbe er-
folgreich abgelegt, danach war 
er als Lehrer und Erzieher in 
der LBS Murau langjährig tä-
tig. Sein umfangreiches Wissen 
und seine Erfahrung aus dieser 
Zeit, sowie die Praxis in der 
Schweiz sind unserer Gemein-
de bei der Umsetzung vieler 
Vorhaben zugutegekommen

Von 1981 bis 1984 war er 
Beirat und dann bis 1993 
Obmann der Edelweißkapel-
le. Dafür wurde er mit einer 
Auszeichnung des Steirischen 
Blasmusikverbandes bedacht 
und 1994 zum Ehrenobmann 
ernannt.

Auch in der Pfarre hat sich 
Ewald jahrzehntelang enga-
giert. Von 1960 bis 1970 war 
er im damaligen Kirchenrat, 
1970 bis 1982 als Vorsitzen-
der des Pfarrgemeinderates 
und anschließend bis 1995 im 
Wirtschaftsrat tätig und wurde 
dafür vom damaligen Bischof 

Johann Weber für 35 Jahre aus-
gezeichnet.

Bereits vor langer Zeit hat er 
schon die Bedeutung der Bie-
nenzucht erkannt und hatte 
selbst Bienenstöcke gehabt 
und sich beim örtlichen Bie-
nenzuchtverein Ranten einge-
bracht, wofür ihm 2013 das 
Goldenen Verbandsabzeichen 
verliehen wurde. 

Altbürgermeister Ewald Prie-
ling hat über zwei Amtsperio-
den mit Weitsicht, Sparsamkeit 
und unermüdlichem Einsatz 
die Entwicklung der Gemeinde 
Schöder geprägt. Wir verlieren 
mit ihm einen Menschen, der 
mit seinen vielen Tätigkeiten 
über Jahrzehnte unser Gemein-
deleben aktiv mitgestaltet hat.

Lieber Ewald, danke für deinen 
Rat und deine Freundschaft - 
Ruhe in Frieden!

Bgm. Rudolf Mürzl

© Anita Galler
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Wissenswertes aus der Pflegedrehscheibe

RAINBOWS HILFT bei Trennung der Eltern

Vereineschnuppern 2023 – Flexible Hilfen

• Sie benötigen wegen einer Krankheit oder einer Behinderung 
regelmäßig Pflege?
• Sie fragen sich wie Sie die Pflege und Betreuung finanzieren 
können?
• Wie kommen Sie zu der Unterstützungsleistung?

Wenn Eltern sich tren-
nen, gerät die Welt 

der Kinder aus den Fugen. 
RAINBOWS bietet Kindern 
und Jugendlichen in speziellen 
Gruppen Halt, Begegnung 
mit Kindern in der gleichen 
Situation und einen Raum für 
ihre Gefühle. Im April und 
Mai starten neue Gruppen für 
Kinder von 4 bis 12 Jahren im 
PSN Murau mit Sozialpädago-
gin Marina Draschl.

„Ich kann Eltern nur ermun-
tern, diese Hilfe anzunehmen, 
damit ihre Kinder gestärkt 

Wir freuen uns, dass das 
Vereineschnuppern 

in der Gemeinde Schöder in 
den letzten Jahren so positiv 
angenommen wurde und bie-
ten das Programm auch dieses 
Jahr wieder an. Wir dürfen auf 
diesem Weg nun ankündigen, 
dass das Vereineschnuppern 
in Schöder vom 07.08.2023 – 

Die Mitarbeiter*innen der Pflegedrehscheibe Murau, erfah-
rene Pflegefachkräfte, stehen Ihnen gerne beratend zur Sei-

te. Unsere Informationsgespräche sind kostenlos und vertraulich. 
Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause um mit Ihnen 
und Ihrer Familie die Situation zu erörtern und gemeinsam Lö-
sungen zu erarbeiten. Warten Sie nicht zu lange, informieren 
Sie sich rechtzeitig!

ihren Weg weitergehen kön-
nen“, meint Marina Draschl, 
Gruppenleiterin bei RAIN-
BOWS. „Sie zeigen auch ihren 
Kindern: Sich Hilfe zu holen, 
ist ein Zeichen von Stärke.“ 
Draschl hält fest: „Jedes Kind 
reagiert auf den Trennungs-
schmerz anders. Um spätere 
schwerwiegende Folgen zu 
verhindern, ist eine präventive 
Unterstützung, wie RAIN-
BOWS sie anbietet, sinnvoll 
und wichtig“. 

12 Wochen lang werden in den 
wöchentlichen Gruppentreffen 

25.08.2023 stattfinden wird. 
Das fertige Programm wird 
wie gehabt in den Schulen 
ausgeteilt – ab dann starten 
auch die Anmeldungen. Wir 
blicken einem spannenden 
und abwechslungsreichen Ver-
eineschnuppern 2023 freudig 
entgegen! 

von Gleichaltrigen Themen in 
Zusammenhang mit Tren-
nung altersgerecht und kreativ 
bearbeitet. 

Infos & Anmeldung: www.
rainbows.at 066488242373

Sie erreichen uns Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 un-
ter folgenden Kontaktdaten:
Theresa Wassermann und 
Sigrun Bischof
Tel: 0316/877 7479
Mail: pflegedrehscheibe-mu@
stmk.gv.at
Oder persönlich vor Ort im 
Büro der Pf legedrehscheibe 
- um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten!
Adresse: Bahnhofviertel 7
8850 Murau
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DGKP (m/w/d) Mobile Pflege 
Murau 

Die Abteilung Pflege und Betreuung leistet mit jährlich ca. 442.000 
Hausbesuchen in 156 Gemeinden einen wichtigen Anteil in der 
Gesundheitsversorgung und der Abdeckung des Pflegebedarfs vor allem 
der älteren Bevölkerung in der Steiermark. 
Das ist Ihre Chance! Werden Sie Teil dieser weltumspannenden 
Organisation und verfolgen Sie unser gemeinsames Ziel: Menschen zu 
helfen. 

IHRE AUFGABEN: 
Gemäß Gesundheits- und Krankenpflegegesetz  
Einsatz insbesondere im Bereich der: 
▪ pflegerischen Kernkompetenzen sowie 
▪ Kompetenzen bei medizinischer Diagnostik und 

Therapie sowie 
▪ Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen 

im multiprofessionellen Versorgungsteam im 
und außerhalb des Roten Kreuzes 

UNSER ANGEBOT: 
▪ Pausen in der Arbeitszeit 
▪ Regelmäßige Supervision 
▪ Familienfreundliche Arbeitszeiten  
▪ Sehr selbständiges Arbeiten 
▪ Regelmäßige Fortbildung 
▪ Aktive Mitgliedschaft in einer der 

größten humanitären Organisation 
der Welt 

 
IHR PROFIL: 
▪ Abgeschlossenes Gesundheits- und 

Krankenpflegediplom 
▪ Ggf. Nostrifikation für Österreich 
▪ Bereitschaft zur kontinuierlichen fachlichen 

Weiterentwicklung 
▪ Verantwortungsvolles und zielorientiertes Arbeiten 
▪ Fähigkeit zur empathischen Kommunikation mit 

kranken und/oder betagten Menschen 
▪ Führerschein B, Freude am Fahren 

GEHALT:  
Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an 
den SWÖ-KV laut gültigen 
Kollektivvertrags für das ÖRK, Anhang 
Steiermark mit einem monatlichen 
Bruttogehalt von mindestens                      
€ 3.004,67 inkl. Zulagen für 40 WoStd. 
unter Berücksichtigung von 
Vordienstzeiten. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Bewerbungsfrist: 30. Juni 2023 
 
Österreichisches Rotes Kreuz  
Landesverband Steiermark  
z. H. Frau Regionalpflegedienstleiterin  
Angelika Klug, MSc, DGKP, Public Health 
Märzenkeller 16/1, 8850 Murau 
Tel.: 0676/87 54 40 200 

 
 
Bewerben Sie sich HIER. 

 
 

MURAU 
Teilzeit 

Keine Nachtdienste 
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Bei der heurigen Jahres-
hauptversammlung zeigte 

die Holzwelt Murau, wie und 
welche Projekte sie initiiert, 
unterstützt und fördert. Was 
über Erfolg und Nachhaltig-
keit der Projekte entscheidet, 
war auch schnell klar: enga-
gierte Menschen, die mutig 
voran gehen und bereit sind 
mitzuwirken. 
„In der Holzwelt Murau lau-
fen viele Fäden zusammen“, 
erklärt Obmann Bgm. Tho-
mas Kalcher. „Angefangen von 
LEADER (Anm.: EU-Pro-
gramm) über KEM (Anm.: 
Klima- und Energie-Modell-
region), KLAR (Anm.: Klima-
wandelanpassungs-Modellre-
gion) bis zu Wirtschafts- und 
Ortskerninitiativen – das alles 
wird im Büro der Holzwelt 
Murau für den ganzen Bezirk 

Die LEADER Region Holzwelt Murau 
zieht Bilanz
Die Menschen der Region als wichtigste 
Ressource der Regionalentwicklung

koordiniert. Das ist deshalb so 
wertvoll, weil wir so gezielt an 
regionalen Lösungen für ge-
meinsame Herausforderungen 
arbeiten können.“ 
Um nachhaltigen Erfolg mit 
den Projekten zu erzielen, sei es 
aber besonders wichtig, die Be-
völkerung einzubeziehen und 
besonders innovative Men-
schen, Organisationen und 
Betriebe gezielt zu fördern, so 
Harald Kraxner, Geschäfts-
führer der Holzwelt Murau. 
„Durch Beteiligung der Bevöl-
kerung an unseren Projekten, 
können wir gleichzeitig in-
formieren und sensibilisieren. 
Als Beispiele können wir die 
Murauer Green Power Ge-
nossenschaft nennen, die breit 
aufgestellten Beteiligungspro-
zesse in der Ortskernentwick-

lung, wie z.B. in Scheif ling 
oder die ‚Mitmach‘-Formate 
wie Exkursionen, Umfragen 
und Info-Abende der KLAR!.“
Das neue LEADER-Pro-
gramm startet in Kürze in 
die nächste Periode. Die 
LE A DER-St rateg ie ,  d ie 
zum Bewerbungsprozess für 
die Anerkennung als LEA-
DER-Region erforderlich ist, 
liegt bereits beim zuständigen 
Bundesministerium und be-
findet sich in der Genehmi-
gungsphase. Parallel zu dem 
EU-Förderprogramm lukriert 
die Holzwelt Murau in nati-
onalen Programmen und mit 
Landes-förderungen weitere 
finanzielle Mittel für die Re-
gion. In der vergangenen Peri-
ode waren das rund € 10 Mio. 
Fördermittel, die Investitionen 

in Höhe von über € 30 Mio. 
ausgelöst haben.
Vorzeigebeispiele solcher Pro-
jekte sind z.B. die Entwick-
lung von „Reinholz“ durch 
Reinhard Hansmann wie auch 
das Großprojekt des „Hack-
schnitzlers“ mit der Errichtung 
des Pelletswerks mit BHKW 
oder aber das Forschungs-
projekt „Waldmedizin“ vom 
Naturpark Zirbitzkogel-Gre-
benzen, das die gesundheit-
lichen Auswirkungen von Auf-
enthalten in Zirbenwäldern 
wissenschaftlich untersucht. 
Detaillierte Informationen zu 
den Projekten gibt es auf www.
holzweltmurau.at – dort gibt 
es auch eine Newsletteran-
meldung, um immer am Lau-
fenden zu bleiben.

© ikarus.cc
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Winterurlaub in Österreich ist in der der Saison 2022/2023 
wieder so gut gebucht gewesen wie „damals“ vor Co-

rona. Mit 457.232 Nächtigungen (Stand 28.02.2023) in den 
heimischen Beherbergungsbetrieben ist man wieder auf einem 
Niveau von vor der Pandemie, wie aus den vorläufigen Daten der 
Statistik Austria hervorgeht. 
Gegenüber dem Zeitraum vor Corona legten die Nächtigungen 
sogar im zweistelligen Prozentbereich zu. Die erfreulichen 
Nächtigungszahlen zeigten auch, „dass jene, die aufgrund der 
Schneelage zu Beginn der Saison schon jetzt das Ende des Win-
tertourismus ausgerufen hatten, nicht Recht behalten haben, 
wenn es um die Gästenachfrage rund ums Skifahren geht“. Die 
Lust auf Winterurlaub sei nach wie vor ungebremst, wie auch 
eine Umfrage der „Österreich Werbung“ ergeben habe. Mehr 
als die Hälfte der Befragten haben angegeben, dass sie einen 
Winterurlaub planten.

Zwei Regionen, eine Karte. Die Murau-Murtal GästeCard 
geht 2023 in die Verlängerung. In teilnehmenden Un-

terkünften erhalten Urlaubsgäste direkt nach der Anreise 
die Murau-Murtal GästeCard. Diese gewährt bis zu 30 
Prozent Rabatt auf ausgewählte Erlebnisse wie Besuche in 
Thermen, Museen und mehr als 100 weiteren Ausflugs-
zielen, und das bereits ab der ersten Übernachtung.  Die 
Karte ist für den Gast während seines gesamten  Aufent-
haltes in der Region gültig.

Die guten Nächtigungszahlen sind nicht zuletzt auch dem in-
novativen und breit aufgestellten Marketing zu verdanken. 

Während sich der Tourismusverband in den letzten Jahren vor 
allem in den Kernmärkten (Österreich, Deutschland, Ungarn) 
etabliert hat, wurden für 2023 breit angelegte Kampagnen mit 
der Österreich Werbung, dem Steiermark Tourismus und dem 
RedBull Media House eingebucht und größtenteils bereits ab-
gearbeitet. 
Der Werbewert all dieser Aktionen liegt in einem hohen sechs-
stelligen Bereich. 
Neben den Sommer-Standardthemen Wandern in den Murauer 
Bergwelten und Genussrad, E-Bike und Mountainbike werden 
in den Märkten Tschechien und den Niederlanden eigens zuge-
schnittene Themenkampagnen ausgespielt. Im Frühjahr 2023 
startet beispielsweise eine spezielle Kinder- und Familienkampa-
gne in den Niederlanden und auch eine weitere Zusammenarbeit 
mit dem ORF steht bereits wieder in den Startlöchern.

Ein Winter wie damals

Gut geworben ist halb gebucht

Murau-Murtal Gäste Card

Tourismusverband Murau

© ikarus.cc
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Vinzigemeinschaft

In unserer Gesellschaft wird 
oft auf ältere Menschen die 

zu Hause gepflegt werden ver-
gessen. Kaum wird wahrge-
nommen, dass viele von ihnen 
täglich „Essen auf Rädern“ 
benötigen! 
Die Vinzenzgemeinschaft 
sorgte für eine besondere 

Der Lebensmittelverteiler 
vor dem KOSTNIX-La-

den wird immer mehr ge-
nutzt und die Lebensmittel in 
dankbarer Weise entnommen, 
besonders jetzt in Zeiten der 
Teuerungen.

Mithilfe treuer Spender-
Innen wurden den 214 

Kinder der Schulküchenpa-
tenschaft Bezirk Murau die 
rettenden Mahlzeiten für das 
2. Schuljahr finanziert. Um 
„nur“ € 18,30 erhält 1 Kind, 1 
Jahr lang, täglich 1 Mahlzeit 
in der Schule! 	 Marys Me-
als Österreich, Schulernäh-
rung: 

Dieser war besonders 
für Flüchtlinge aus der 

Ukraine überlebenswichtig! 
Er ist aber auch bei umwelt-
bewussten Menschen genauso 
beliebt wie bei, Hilfsbedürf-
tigen, Flohmarktfreunden 
AsylwerberInnen uvm. Befüllt 
wird der KOSTNIX-Laden 
durch Sachspenden aus der 
Bevölkerung, durch Haus-
haltsauflösungen usw. 
Im vergangenen Jahr wurden 
beim Fetzenmarkt in St. Peter 
sehr viele brauchbare Dinge 
vor dem Müll gerettet – inner-
halb von nur 2 Tagen war der 
KOSTNIX-Laden davon leer-
geräumt. Weiterverwendung 
wir im KOSTNIX-Laden zur 
Realität!
Gleichzeitig ist der KOST-

Dieses Bibelzitat stand bei der Generalversammlung der Vin-
zenzgemeinschaft Bezirk Murau am Beginn des Tätig-

keitsberichts. Im Jahr 2022 waren spezielle Herausforderungen 
zu meistern: Einerseits gab es vermehrt Anfragen um finanzielle 
Unterstützung, sowie um Lebensmittelpakete. Insgesamt wurden 
für diese Überbrückungshilfen im Bezirk und darüber hinaus, 
rund € 15.000,- ausgegeben. 
Gleichzeitig war Hilfe vor Ort für sehr viele ukrainische Flücht-

linge überlebenswichtig. Bezirksweit wurden diese mit Kleidung, 
Decken und Dingen des täglichen Gebrauchs versorgt, zusätzlich 
zu den Asylwerbern aus Syrien u. a. Ländern. 
Möglich war dies nur dank des unermüdlichen Einsatzes der eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen, dank der vielen Sachspenden aus 
der Bevölkerung und dank der Pfarre St. Peter/Kbg. welche die 
Räumlichkeiten für den KOSTNIX-Laden zur Verfügung stellt.

In einer Vinzenzgemeinschaft werden
sämtliche Arbeiten ehrenamtlich geleistet!

„Lasst uns nicht müde werden das Gute zu tun“ (Gal 6,9) 

Essen auf Rädern 

Essen schmeißt man 
nicht weg

Marys Meals Schulküchenpatenschaft und Rucksackprojekt

KOSTNIX-Laden
Freude, indem am „Welttag 
der älteren Menschen“ bzw. zu 
Weihnachten alle 225 Bezie-
her von „Essen auf Rädern“ im 
gesamten Bezirk Murau eine 
Einladung zum Mittagessen 
erhielten.

Er wird teilweise befüllt mit 
nicht benötigten Lebensmit-
teln aus Privathaushalten, also 
zur Lebensmittelrettung und 
auch durch Spenden haltbarer 
Lebensmittel.

NIX-Laden zum Ort der 
Begegnung geworden, wo 
Menschen Gemeinschaft er-
leben und sich miteinander 
austauschen Das geniale ist, 
dass sich allen Generationen 
die Möglichkeit bietet, sich 
sozial zu engagieren: Wie 
die Erfahrung zeigt, bringen 
sich Kinder, Jugendliche und 
Firmlinge ebenso ein wie jun-
ge Mütter, Eltern, Erwachsene 
und Senioren.
Zusätzlicher 3-fach sinnvoller 
Effekt vom KOSTNIX-Laden 
sind die Hilfslieferungen in 
die Slowakei: Hilfe für arme 
Familien, Weiterverwendung 
brauchbarer Dinge, Müllver-
meidung unserer Wegwerfge-
sellschaft.

Verwendungszweck: „Schul-
küche Murau“ AT02 3236 
7000 0004 7779
Durch das Rucksackprojekt 
erhalten diese Kinder einen ei-
genen Schulrucksack. Im Jahr 
2022 beteiligten sich daran ei-
nige Schulen des Bezirks, so-
wie die Lebenshilfe Oberwölz.
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Bei der Generalversamm-
lung wurde Frau Roswi-

tha Bacher zum Ehrenmit-
glied ernannt, in besonderer 
Würdigung ihrer Tätigkeiten 
als Gründungsmitglied, Kas-
sierin Stv., Obfrau Stv. und 
als wichtige Mitarbeiterin im 
KOSTNIX-Laden Im ver-
gangenen Jahr wurden beim 

Die Erntedankfeste wur-
den in St. Peter und 

Schöder auf besondere Weise 
mit dem Projekt: „Zukunft 
setzen“ mitgefeiert. Für den 
Wald von morgen wurden 
Baumsetzlinge gegen freiwil-
lige Spende angeboten, wel-

Minifilialen der Vinzenzgemeinschaft bei Spar und Adeg 
in St. Peter: 

Dazu werden Bücher, Spiele uvm.  aus dem KOSTNIX-Laden 
in Spendenboxen platziert und können in den Geschäften gegen 
freiwillige Spende entnommen werden. 

Anlässlich des Gedenktages 
des Hl. Vinzenz und pas-

send zum Weltmissionsmonat 
startet die Vinzenzgemein-
schaft alljährlich mit dem 
Verkauf von MISSIO-Pro-

Erntedankfeste 

Minifilialen

Vinzi/Missio Shop 

Wir finanzieren uns aus Spendengeldern, die ausschließlich für Hilfsbedürftige verwendet werden!
Für jede Unterstützung sind wir sehr dankbar:

IBAN AT13 3840 2000 0600 7835

Der neue Vorstand der Vinzenzgemeinschaft Bezirk 
Murau:

Obfrau 			   Marie-Luise Mürzl
Obfrau Stv. 		  Mag. Karin Dorfer
Kassierin 		  Astrid Prieling
KassierIn Stv. 		  Hubert Edelsbacher 
Schriftführerin 		  Carmen Schlojer BA MA
SchriftführerIn Stv	 Ing. Peter Hasler 
Geistlicher Beirat: 	 Diakon Bernhard Mürzl

Ehrung Neuer Vorstand

che mit besonderer Freude 
mitgenommen und gepflanzt 
wurden. Mit dem Spendener-
lös über € 525,- wurde der St. 
Anna Maria Kindergarten 
in Tansania über den Verein 
„Schule und Brot“ unterstützt. 

dukten. Im Jahr 2022 wurde 
ein Rekordergebnis von rund 
€ 7000,- für die Ärmsten im 
globalen Süden erzielt!

Fetzenmarkt in St. Peter sehr 
viele brauchbare Dinge vor 
dem Müll gerettet – inner-
halb von nur 2 Tagen war der 
KOSTNIX-Laden davon leer-
geräumt. Weiterverwendung 
wir im KOSTNIX-Laden zur 
Realität!
Gleichzeitig ist der KOST

Mit dem Spendenerlös werden Lebensmittelgutscheine bei Spar 
bzw. Adeg gekauft und an Hilfsbedürftige in der Region wei-
tergegeben.
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Der neue Kollege und die neue Kollegin stellen sich vor.

Die Polizei Schöder informiert

RevInsp Wolfgang Pausch 
absolvierte von 2013-2015 

die Polizeigrundausbildung in 
Krumpendorf/Kärnten und 
verrichtete anschließend in der 
Bundeshauptstadt Wien, in 
den Bezirken Hernals und Ot-
takring seinen Polizeidienst. 
2019 wechselte Wolfgang in 
den Kriminaldienst und war 
bis Mai 2022 im damaligen 
Bundesamt für Verfassungs-
schutz und Terrorismusbe-
kämpfung (kurz BVT) im 
operativen Ermittlungsbereich 
gegen Inn- und Auslandsex-
tremismus tätig. Im Mai 
2022 wurde er auf eigenem 
Wunsch in seinen Heimat-
bezirk versetzt und verrichtet 
seither Dienst auf der Polizei-
inspektion Schöder. Wolfgang 
ist 31 Jahre alt und wohnhaft 
in Ranten. Neben den her-
kömmlichen Dienst auf der 
Dienststelle, ist Wolfgang Teil 
des koordinierten Fremden-
dienstes (kurz KFD) im Bezirk 
Murau und führt unter ande-
ren fremdenrechtliche Kon-
trollen und Aufträge durch. 
Aufgrund seiner Leidenschaft 
zum Alpinismus strebt Wolf-
gang zukünftig ebenfalls eine 
Sonderverwendung bei der Al-
pinen Einsatzgruppe an. 

Insp Annemarie Schmid 
begann im März 2019 die 
zweijährige Polizeigrundaus-
bildung in Graz. 
Nach der Grundausbildung 
absolvierte sie zunächst ihren 
Dienst auf der Polizeiinspek-
tion Mautern. 
Mit 01. Juli 2021 wurde sie zur 
Polizeiinspektion Neumarkt/
Stmk versetzt. Während dieser 
Zeit wurde sie für 6 Monate 
bei der Bereitschaftseinheit 
nach Graz einberufen und 
konnte dort einige spannende 
und lehrreiche polizeiliche 
Tätigkeiten in der Hauptstadt 

kennenlernen.
 Mit 01. April 2023 wur-
de Insp Schmid auf eigenen 
Wunsch zur Polizeiinspektion 
Schöder versetzt. 
Ursprünglich aus Murtal ist 
ihr aktueller Wohnsitz in Kra-
kaudorf.  

 Da ihre größte Leidenschaft 
die Berge sind, macht sie ne-
ben dem herkömmlichen 
Streifendienst seit der Winter-
saison 2022/2023 auch Alpin-
dienst bei der Alpinen Einsatz-
gruppe Murtal (AEG Murtal).

Dabei führt sie Erhebungen 
nach Ski- und Alpinunfällen 
in der Region Murau/Murtal 
durch.
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Ein Tourenbericht:
Bereits zum dritten Mal 

entschlossen wir uns die Aus-
bildungs- und Schitourentage 
im Liesing/Lesachtal in den 
Karnischen Alpen zu absol-
vieren. Als Unterkunft diente 
bereits wie bei den beiden 
letzten Schitourentagen der 
„Peintnerhof “ von Andrea 
Unterguggenberger und Dr. 
Georg Lexer.
Da der Wetterbericht für 
Donnerstag den 13.04.2023, 
Regen in tiefen Lagen und 
Schnee im Gebirge voraus-
sagte, entschlossen wir uns, 
theoretisches Wissen und 
Kletterupdates in der Kletter-
halle Villach aufzufrischen.
Dank guter Beziehungen von 
unserem Einsatzleiter Wallner 
David zur Bergrettung Vil-
lach, besuchten wir die Orts-
stelle und erhielten auch eine 
Führung.
Nach der Besichtigung ging 
es weiter nach Liesing im 
Lesachtal. Durch den hef-
tigen Schneefall der bereits in 
Kötschach-Mauthen einsetzte, 
wurde trotz 4W- Antrieb des 
Busses die Fahrt eine abenteu-
erliche Anreise.
Für Freitag den 14.04.2023 
haben wir den Mittagskofel 
2251m als Schitour vorgese-
hen. Aufgrund der großen 
Neuschneemengen von ca. 
0,70m bis 1m mussten wir 
aus Sicherheitsgründen und 
Lawinen -gefahr die Tour auf 
ca. 2100m bei der Liesinger 
Hochalm abbrechen. 
Für Samstag den 15.04.2023 
wurde bereits am Vortag 
während des Aufstieges zum 
Mittagskofel eine optisch si-
chere Route auf die Säbelspit-
ze 2159m ausgekundschaftet. 
Diese konnten wir am näch-
sten Tag erfolgreich durchfüh-
ren. 
Da der Lawinenwarndienst 

für den Sonntag noch immer 
eine Lawinenwarnstufe im 
höheren Bereich meldete, war 
eine umsichtige Tourenpla-
nung notwendig. Nach reif-
licher Überlegung haben wir 
uns   für die Reiterkarspitze 
2422m entschieden. Dies ist 
ein Grenzberg zwischen Italien 
und Österreich. 
Bei traumhaften Schneever-
hältnissen und herrlichem 
Wetter konnten wir am Gip-
fel ein besonderes Panorama 

Bergrettung St. Peter am Kammersberg 
Ausbildungs- und Schitourentage vom                                     
13.04.2023 bis zum 16.04.2023 im Lesachtal.

mit Blick auf den Karnischen 
Hauptkamm, Sextner Do-
lomiten, Lienzer Dolomiten 
und Friaulischen Dolomiten 
genießen.
Gut gelaunt und in bester 
Stimmung nach so erfolg-
reichen Ausbildungstagen, 
verließen wir über den Kartit-
scher Sattel das einmalige und 
schöne Lesachtal Richtung 
Lienz und Heimat. 
Ein herzliches Dankeschön 
an Andrea, die uns mit ih-

rem vorzüglichen Essen aus 
dem Hause Peintnerhof und 
Produkten aus dem Lesachtal 
köstlich versorgte. Danke auch 
an Georg für sein umfang-
reiches medizinisches Wissen, 
welches er jeden Abend zum 
Besten gab.  
  
Haid Maximilian
Bergrettung St. Peter am 
Kammersberg
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56 Kameraden und Ka-
meradinnen konnte HBI 

Klauber Ernst beim Gasthof 
Hirschenwirt in Schöder zur 
jährlichen Wehrversammlung 
begrüßen. Auch geladene 
Ehrengäste, darunter Ehren-
bürger von Schöder Pfarrer 
Josef Wonisch, Bürgermeister 
Rudolf Mürzl, Vize. BGM 
Klaus Kollau, Bereichs-
kommandant LFR Helmut 
Vasold, Abschnittskomman-
dant ABI Gerhard Zirker 
und Polizei Revierinspektor 
Michael Kaiser nahmen an 
der WVS teil. 
HBI Klauber berichtet über 
ein sehr aktives Feuerwehr-
jahr 2022. Die FF Schöder 
leistete 4833 freiwillige 
Stunden im Feuerwehrdienst 
mit über 278 Tätigkeiten. 
Im Jahr 2022 wurde die FF 
Schöder zu 5 Brandeinsätzen, 
67 technischen Einsätzen 
und zu einer Fehlalarmierung 
gerufen. 
Der Mitgliederstand der Frei-
willigen Feuerwehr Schöder 

Freiwillige Feuerwehr Schöder
Wehrversammlung 2022

beträgt aktuell 66 Aktive, 4 
Reserve, 15 Jugend Kame-
raden und Kameradinnen.
Die Beauftragten in den 
zahlreichen Bereichen, trugen 
sehr arbeitsintensive und inte-

ressante Jahresberichte vor. 
HLM August Rieberer wurde 
für 60 Jahre im Feuerwehr-
dienst geehrt.
Befördert zum Feuerwehr-
mann wurden: Raphael 

Bischof, Emanuel Ortner, 
Maximilian Pistrich, Fabian 
Stolz und Simon Wind.

Fotos © Mario Lercher
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Landesschitag der Feuer-
wehrjugend am 28. Jänner 

2023 am Kreischberg. 
1100 Jugendliche mit Betreu-
erInnen aus der ganzen Stei-
ermark machten den Kreisch-

Am 25. März 2023 traten 
Andreas Rossmann, Ernst 

Klauber, Roland Lercher, Mi-
chael Rössler, Klaus Kollau 
und Günther Unterweger zum 
Sanitätsabzeichen in Bronze 

LandesskitagSanitätsabzeichen in Bronze 

an. 
Alle 6 Kameraden der FF 
Schöder haben in Fohnsdorf 
mit Bravour bestanden. 
Herzliche Gratulation!

berg unsicher. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Schöder war mit 9 Jugend-
lichen und 3 Betreuern mit 
dabei. 
Cool wars!
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Vielen Dank an Herrn 
Pfarrer Gregor Szoltysek 

und dem Musikverein Edel-
weiß Schöder für die Umrah-
mung der Messe.
Ein großes Dankeschön an 
Frau Inge Marktler und ihrem 
Team, für das Schmücken des 
Hl. Florian. Um das Trans-
portieren des Hl. Florian zu 
erleichtern, wurden Räder an 
das bestehende Gestell mon-
tiert.
Im Anschluss wurden Eh-
rungen und Auszeichnungen 
an Feuerwehrkameraden am 
Dorfplatz verliehen.

Floriani Prozession am 1. Mai

Fotos © Martina Brunner
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Seit Anfang März übten 
3 Kameradinnen und 23 

Kameraden der FF Schöder,
an der Branddienstleistungs-
prüfung in Bronze und Silber.  
Am 06. Mai 2023 wurde 
die Prüfung von einem vier-
köpfigen Prüfungsteam abge-
nommen.
Die Prüfung wurde am Gelän-
de, vor dem Rüsthaus, am 06. 
Mai 2023 ab 15:00 Uhr abge-
nommen.
Insgesamt 5 Gruppen haben 

Branddienstleistungsprüfung 

die Prüfung absolviert.
3 Gruppen in Bronze und 2 
Gruppen in Silber.
Zweck der Branddienstlei-
stungsprüfung ist, geordnetes 
und zielführendes Zusammen-
arbeiten bei einem Brandein-
satz der Feuerwehrmänner/
Frauen zu trainieren.
Unter Beobachtung des Be-
werter Teams absolvieren die 
5 Gruppen, zwei Holzstapel-
brände, einen Flüssigkeits-
brand sowie zwei Scheunen-

brände.
Diese Leistungsprüfung wur-
de am Einsatzfahrzeug HLF 
4 - 5000, sowie an der eigenen 
Ausrüstung abgelegt.
Im Vordergrund stand hier 
wiederum das sichere und sau-
bere Arbeiten.
Es zählt nicht die schnellste 
Gruppe, sondern das Erledigen 
der Aufgabe in einem vorgege-
benem Zeitfenster - also nicht 
zu schnell, aber auch nicht zu 
langsam.

Neben einer praktischen Auf-
gabe gilt es auch den genauen 
Standort der gezogenen Ausrü-
stungsgegenstände der Geräte-
kunde, bestimmen zu können. 
Dies dient, um die Geräte im 
Ernstfall schnellstmöglich im 
neuen HLF 4 Fahrzeug zu 
finden.
Alle 5 Gruppen haben die Prü-
fungen bestanden. 
Im Anschluss wurden in der 
Fahrzeughalle die Erfolge ge-
feiert. 
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Musikverein Edelweiß

Am 19. April hat uns Eh-
renobmann SR Ewald 

Prieling im 93. Lebensjahr 
verlassen. Von 1981 bis 1984 
war Ewald Prieling als Beirat 
im Vorstand des Musikvereins 

Am Karsamstag gestalteten 
wir in – anfangs – ge-

wohnter Form den Auferste-
hungsgottesdienst. Während 
der Messe fiel allerdings der 
Strom aus, aber zusätzlich 
aufgestellte Kerzen sorgten für 
ausreichend Licht und eine be-
sondere Stimmung. Ein spon-
tan gebildetes Quartett spielte 
jene Stücke, die eigentlich für 
die gesamte Kapelle geplant 
gewesen waren. Auch die Or-
gel wurde händisch über den 
Blasbalg (danke Simon!) mit 
Luft versorgt und Maxi Steiner 
konnte seines Amtes walten. 
Beim abschließenden Halle-
luja halfen uns viele Messbe-
sucher mit der Taschenlampe 
ihres Handys und die feier-
licher Musik Händels konnte 
in voller Stärke erklingen. 
Danke an die Feuerwehr für 
die Begleitung mit Fackeln 
und Halogenstrahler auf dem 
Weg rund ums Dorf!

tätig, von 1984 bis 1993 leitete 
er als Obmann umsichtig den 
Verein. Die Ernennung zum 
Ehrenobmann erfolgte un-
mittelbar nach der Wahl sei-
nes Nachfolgers Klaus Brun-

Abschied von Ehrenobmann Prieling

Auferstehung 8.4.2023

ner.  Bei den verschiedensten 
Ausrückungen unseres Vereins 
waren Ewald und seine Gattin 
Marlies gern gesehene Gäste 
und erwiesen uns, solange es 
gesundheitlich möglich war, 

verlässlich die Ehre. 
Lieber Ewald, wir werden dir 
stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren!

Am 8. Dezember 2022 war 
es wieder Zeit für unseren 
Dorfadvent. Allerdings wurde 
dieses Mal in Schöder vor der 
Mehrzweckhalle mit den ver-
schiedenen Kleingruppen mu-
siziert. Eine gemütliche Stim-
mung mit warmen Getränken 
und Speisen war gegeben und 
die Bevölkerung wurde mit 
besinnlichen Klängen verzau-
bert.  Wir bedanken uns recht 
herzlich für das zahlreiche Er-
scheinen! 

Dorfadvent
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Heuer konnte endlich 
wieder das traditionelle 

Faschingrennen statt f in-
den. Am 20. Februar liefen 
die Faschingrenner um 4:30 
vom GH Hirschenwirt aus. 
Dabei durfte das bewährte 
Führungstrio, bestehend aus 
Wegauskehrer Andi Petzl, 
Heagreifer Mario Dorfer und 
Fleischhacker Benni Berner, 
nicht fehlen. Auch die Bauern-
partie unter Herbert Unterwe-
ger mit Pferd Luba, die Vetteln 
und die Glockfasching waren 
wieder unterwegs.
Das Faschingrennen wäre 
nicht dasselbe ohne die Fa-
schingsmusik (Leitung Her-
wig Kuglgruber), welche auch 
Häuser fern ab der Hauptrou-
te besuchte. Der Musikverein 

Faschingrennen

Faschingshochzeit

möchte sich bei allen Mitwir-
kenden im Faschingrennerzug 
bedanken. Ohne das Zusam-
menhelfen der örtlichen Ver-
eine und auch darüber hinaus 
wäre das Faschingrennen in 
dieser Form nicht durchführ-
bar. 
Ein großes Dankeschön er-
geht an jene, ohne die das 
Faschingrennen nicht statt-

finden könnte: Cheforganisa-
tor Harald Wallner und sein 
Faschingskomitee. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott 
möchten wir aber an alle in 
unserer Gemeinde richten. 
Vielen Dank für die Spenden, 
die freundliche Aufnahme, die 
großzügige Bewirtung. Heuer 
gab es einen Rekord an Es-
sensstationen, weswegen die 

Faschingrenner oft aufgrund 
von Zeitmangel bzw. Übersät-
tigung nichts mehr verzehren 
konnten. Wir bitten um Ver-
ständnis und Nachsicht! 

Am Faschingsdienstag fand wieder die traditionelle Faschingshochzeit statt. Dabei feierten „Hoch-
würden“ Georg Berner und Christoph Siebenhofer ihr 30- jähriges Priesterjubiläum. Die Hoch-
zeitsgesellschaft war begeistert, dass so viele Zuschauer anwesend waren und auch die „Bauernka-
pelle“ Edelweiß Schöder hat sich sehr gefreut, diese Hochzeit musikalisch umrahmen zu dürfen.  
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Unsere „goldenen“ Jung-
musiker waren heuer beim 
Empfang des Steirischen Blas-
musikverbandes in der Aula 
der Alten Universität in Graz 
eingeladen. Insgesamt haben 

Goldempfang 

Am Samstag, den 29. 
April, hatten wir die Ehre 

unseren Bürgermeister und 
Ehrenobmann Rudolf Mürzl 
und seiner Frau Barbara ein 

Barbara/Rudi Gemeinsam 123 Jahre 
Geburtstagsständchen am 
Dorfplatz zu spielen. Gemein-
sam feiern Rudi und Barbara 
heuer 123 Jahre. Auch einige 
Vertreter der örtlichen Vereine 

und aus der Politik haben un-
seren geschätzten Geburtstags-
kindern ihre Gratulationen 
überbracht.

im letzten Jahr in der Steier-
mark 68 Jungmusiker/innen 
die Prüfung zum goldenen 
Leistungsabzeichen absolviert, 
3 davon aus unserem Verein: 
Selina Traumüller und Ka-

tharina Brunner am Horn 
und Maximilian Steiner auf 
der Tuba. Für ihre ausgezeich-
neten Leistungen wurden sie 
von Landeshauptmann Chri-
stopher Drexler, gemeinsam 

mit Erich Riegler, dem Lan-
desobmann des Steirischen 
Blasmusikverbandes, geehrt. 
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Endlich konnten wir einen Tag 
der Blasmusik auch wirklich 
bis zum Ende spielen, denn 
das Wetter hat gehalten. Aber 
dieser 1. Mai hatte es in sich:
Zwischendurch umrahmte ein 

Wir dürfen voller Stolz ver-
kündigen, dass unser Mu-
sikverein heuer 170 Jahre alt 
wird. Das wird in Verbindung 
mit dem heurigen Bezirksmu-
sikfest am 1. Juli 2023 ausgie-
big gefeiert! Um 10:30 beginnt 
das Fest mit der Wort- Gottes- 
Feier am Sportplatz Schöder, 
worauf anschließend der Fest-
akt stattfinden wird. Ab circa 
12:00 wird der Festumzug zur 
Reithalle gestartet, in welcher 
ab 13:30  die Gästekonzerte 
beginnen. Am Abend gibt es 
ab 18:00 Böhmisch- mäh-

Tag der Blasmusik und Floriani

Ankündigung Bezirksmusikfest – 1.7.2023 – 
170 Jahre MV Edelweiß Schöder verbunden mit 
dem Bezirksmusikfest

Quartett den Gottesdienst zu 
Ehren des Heiligen Florian. 
Im Anschluss an die Mes-
se wurden Ehrenzeichen an 
verdiente FF-Kameraden am 
Dorfplatz verliehen. Diesen 

rische Musik vom Feinsten 
mit „Eine kleine Dorfmusik“. 
Anschließend sorgen „die 
Schwoazstoana“ ab 21:00 für 
Tanz und Unterhaltung in der 
Halle. 
Feiern wir diesen besonderen 
Anlass gemeinsam! Wir freu-
en uns schon sehr auf Euren 
Besuch! 

kurzen Festakt begleiteten 
wir mit einigen Märschen 
und quasi zum Drüberstreuen 
empfingen wir noch die Wall-
fahrer samt Musikkapelle aus 
Oberzeiring. Wir danken für 

die freundliche Aufnahme und 
die unglaubliche Spendenfreu-
digkeit unserer Bevölkerung!
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Prima la musica ist ein öster-
reichweiter Wettbewerb, 

bei dem sich alljährlich jun-
ge Musiker*innen einer Jury 
stellen, um ihr musikalisches 
Können bewerten zu lassen. 
Jährlich werden dabei andere 
Schwerpunkte gesetzt,  heuer 
waren Solisten im Bereich der 
Blasinstrumente und Ensem-
bles mit Mitgliedern aus allen 
anderen Instrumentengruppen 
eingeladen, am Wettbewerb 
teilzunehmen.
Aus Schöder nahmen heuer 2 
junge Musiker*innen teil, Ma-
ximilian Steiner mit der Tuba 
und Isabella Brunner im Har-
fenduo „Laurisa“, gemeinsam 
mit ihrer Harfenkollegin Lau-
ra Brachmaier aus Stadl 
Isabella Brunner erreichte in 
der Altersgruppe 1 einen aus-
gezeichneten 1. Preis. Maximi-
lian Steiner trat in der Alter-
gruppe 3plus an, hier werden 
neben Preisen auch die nach 
Punkten Besten ermittelt. 

Prima la musica
Er erspielte ebenfalls einen 
1. Preis und mit der Punkte-
höchstzahl auch den Landes-
sieg in dieser Gruppe.

Auf Grund der gezeigten Leis-
tungen sind beide auch einge-
laden, die Steiermark Ende 
Mai beim Bundeswettbewerb, 

der heuer in Graz stattfinden 
wird, zu vertreten.
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So beginnt eines der Lieder, 
welche wir beim heurigen Be-
zirkssingen in Neumarkt zum 
Klingen brachten.
Ja, singen bedeutet Gemein-
schaft mit anderen haben, 
im Gleichklang schwingen, 
sich mitfreuen und mitfeiern, 
manchmal auch mitweinen…
Bei der letzten Jahreshaupt-
versammlung im März 2023 
konnten wir auf einige sol-
cher Gelegenheiten wie z.B. 
die Mitgestaltung des Jubilä-
ums der Volksschule Schöder 
oder die Teilnahme der Klei-
nen Gruppe am vergangenen 
Bezirksadventkonzert in der 
Pfarrkirche St. Lorenzen b. 
Scheifling, zurückblicken.
Aktuell freuen wir uns über 
das „neue Outfit“ unserer 
Männer – die neuen Trach-
tengilets kamen bereits in 

Neumarkt voll zur Geltung.
Das Lied endet mit: …bringt 
a bissl den Himml zu uns auf 
di Welt!
Es tut gut, dieses Gefühl ab 
und zu wirklich wahrzuneh-
men und zu spüren.

Roswitha Metnitzer
Sängerrunde Schöder

Singen is mehr als den Mund auftoan…..

MDC SchöderTV Schöder

Neuigkeiten zur Tennissai-
son 2023:

 
• Der Saisonstart am Tennis-
platz ist nun bereits eröffnet. 
Bitte achtet darauf, dass die 
12Tennis App erst nach Zah-
lung der Mitgliedsbeiträge für 
euch aktiviert wird. Solltet ihr 
Interesse an einem Bankeinzug 
haben bitten wir euch, mit Da-
niel Dorfer d.dorfer@live.at in 
Kontakt zu treten. 
• Für unseren Nachwuchs gibt 
es heuer erstmalig die Mög-
lichkeit, Vereinsdressen (Grö-
ße 128 bis 164) für die laufen-
de Saison zu nutzen. Am Ende 
der Saison werden die Dressen 
wieder zurückgenommen. 
Diese können im Rahmen 
der Mitgliederversammlung 
oder direkt am Tennisplatz 
abgeholt werden. Für nähere 
Informationen wendet Euch 
bitte an Christoph Marak 
(0664/9656493). 
• Wir bieten unseren Kindern 
ab sofort die Möglichkeit, eine 

Tennisstunde in der 12Tennis 
App zu reservieren. Bitte dazu 
einfach eine Nachricht an Ar-
nold Fritz, Rudolf Mürzl oder 
Erika Marak schicken.
• Unsere traditionellen Ten-
nisabende für alle Mitglieder 
finden heuer wieder wie folgt 
statt:
- Herren montags ab 17:00
- Damen mittwochs ab 17:00
• Details zum heurigen Tur-
niergeschehen (Rangliste, 
Mixed Doppel, Single- und 
Doppelvereinsmeisterschaf-
ten) werden noch separat aus-
geschickt.
• Der heurige Tenniskurs 
wird von 07. bis 11. August 
stattfinden, nähere Details 
dazu entnehmt ihr bitte dem 
Infoschreiben in der Gemein-
deapp.
Wir wünschen euch eine lu-
stige und verletzungsfreie Ten-
nissaison.
 
 Euer Vorstandsteam vom TV 
Schöder
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TUS Schöder 
Liebe Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!
Viele Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene unserer Gemeinde 
begeistern sich für den Fuß-
ball. Es handelt sich um einen 
Sport, bei dem seit Jahrzenten 
Freundschaft geprägt und 
Gemeinschaft gefördert wird 
und der Spaß nicht zu kurz 
kommt. Um Gemeinschaft 
zu leben, braucht man einen 
Ort, an dem man sich wohl 
fühlt und seine Freunde tref-
fen kann. Dieser Ort ist nicht 
nur der Fußballplatz, sondern 
auch ein Gemeinschaftsgebäu-
de. Um den Mannschaften von 
klein bis groß einen solchen 
Ort ermöglichen zu können, ist 
es den Gemeindeverantwort-
lichen und den Verantwort-
lichen der Turn- und Spor-
tunion Schöder gelungen 
Gelder, die vom Land Steier-
mark speziell für den Sport zur 
Verfügung gestellt werden, in 
unsere Gemeinde zu bringen 

Vom 3.-5. Jänner 2023 haben 27 Kinder in 2 Schi- und 2 
Snowboardgruppen beim Kurs der TuS Schöder am Koar-

feldlift die Technik erlernt sowie verbessert und beim Abschluss-
rennen dann bestens umgesetzt. Dank der vielen HelferInnen 
und UnterstützerInnen konnte die Veranstaltung bei optimalen 
Verhältnissen mit der Siegerehrung abgeschlossen werden.

Schikurs

und mit dem Bau eines neuen 
Vereinsgebäudes zu beginnen. 
Seit Baubeginn im Oktober 
2021 leisteten viele freiwillige 
Helfer bereits 2550 Stunden 
Arbeit. Dafür bedankt sich 
die TuS sehr herzlich! Obwohl 
vom Land Steiermark und der 
Gemeinde Schöder ein großer 
Teil der Baukosten übernom-
men werden, ist es notwen-
dig, dass die Turn- und Spor-

tunion Schöder, neben den 
vielen freiwilligen Arbeits-
stunden, auch einen Teil der 
Inneneinrichtung übernimmt.  
Aus diesem Grund hat der 
Verein eine Bausteinaktion 
gestartet und bittet euch, liebe 
Mitglieder, Freunde und Gön-
ner der Turn- und Sportunion 
Schöder, herzlich um Unter-
stützung! 

Ein Baustein kostet 60 Euro 
und als kleines Dankeschön 
für eure Unterstützung wird 
euer Name auf einer Tafel im 
neuen Vereinsgebäude vere-
wigt. Bausteine sind bei allen 
Vorstandsmitgliedern sowie im 
Gasthaus Neuwirt erhältlich. 
Die feierliche Eröffnung des 
Gebäudes wird am 5. August 
2023 stattfinden-Details fol-
gen noch.

Am 24. Juni findet unser 
traditionelles Vereinetur-

nier statt. Wir hoffen, dass 
sich einige Vereine aus der Ge-
meinde anmelden, welche bei 
Bedarf von unseren Vereins-
spielern unterstützt werden, 
um eine Mannschaft aus zu-
mindest 7 Spielern zu stellen. 
Zusammen mit den bereits in 
Planung befindlichen Damen-
mannschaften, erwarten wir 
ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Turnier.

Veranstaltungen
Am 5. August eröffnen wir 
mit einem kleinen Festakt, 
inklusive Spielen unserer 
Nachwuchsmannschaften + 
Kampfmannschaft das neue 
Vereinsgebäude. 

Ein großer Dank gilt allen 
Sponsoren, Helfern und der 
Gemeinde, um den Spiel- und 
Trainingsbetrieb, auch unter 
den steigenden Kosten, auf-
recht zu erhalten.
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Nach einigen Hallen-
turnieren in den Win-

termonaten, sind unsere 
Nachwuchskicker wieder 
regelmäßig am Sportplatz 
vertreten. Die U9, welche aus-
schließlich aus Kindern der 
Gemeinde Schöder besteht, 
hat ebenfalls schon das eine 
oder andere Turnier erfolg-

Fußballnachwuchs

Viele Verletzungen und 
beruf lich bedingte Ab-

wesenheiten sorgten für eine 
durchmischte Vorbereitungs-
phase im Frühjahr, was sich 
schlussendlich auch in den 

Kampfmannschaft
Resultaten der Meisterschaft 
widerspiegelte. Aktuell halten 
die Personalsorgen leider an, 
sodass auch Spieler aus der 
„Fußballerpension“ reakti-
viert werden müssen. Jedoch 

bietet diese Situation wiede-
rum unseren U16 Spielern 
die Möglichkeit sich an den 
Erwachsenenfußball heran-
zutasten. Besonderer Dank 
gilt dem LANDGASTHOF 

HAMMERSCHMIED und 
der SEIDL-BAR für das Spon-
soring neuer Dressen.

reich bestritten. In weiteren 5 
Altersstufen sind wir in einer 
Spielgemeinschaft mit dem 
SVU Murau. 
An die 30 Nachwuchsspieler 
und 5 Nachwuchstrainer sind 
für unseren Verein im Einsatz.
Weiters ist es uns gelungen den 
Nachwuchs aus dem Kinder-
garten für Spiel und Spaß am 

Fußballplatz zu motivieren. 
Die einstündigen „Trainings“ 
finden einmal pro Woche (in 
der Regel am Samstag- oder 
Sonntagvormittag) statt. 
Bringen Sie Ihre Kinder oder 
Enkelkinder einfach einmal 
vorbei, damit sie mit Freunden 
aus dem Kindergarten aufre-
gende Spiele, kniff lige Koor-

dinationsübungen, aber auch 
den gemeinsamen Torjubel 
erleben können.

Bei Interesse bitte unter 
0664/5116384 melden oder 
einen Trainer bzw. ein Vor-
standsmitglied kontaktieren.
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Skilift Gemeinschaft Schöder
Frau Holle hat sich diese 

Saison etwas zurückge-
halten und so musste unser 
Schneeteam alle Hebel in 
Bewegung setzen, um un-
seren Skihang zu beschneien! 
Zu unser aller Glück haben 
sie es geschafft. Wir konnten 
den geplanten Saisonstart am 
24.12.2022 einhalten. Dafür 
einen herzlichen Dank. 

Sobald die Temperatur unter 
-4 ° Celsius fällt, bedeutet das 
für unser Schneeteam Arbeits-
start. Treffpunkt: 17 Uhr bei 
der Lifthütte. Das Aufrüsten 
der Beschneiungsanlage ist 
sehr aufwendig und bedarf ei-
ner umfangreichen Schulung. 
Weiter geht es mit einer zwei-
stündlichen Überwachung der 
Anlage, welche rund um die 
Uhr stattfindet. Ein weiterer 
Fortschritt ist, dass wir erst-
mals mit beiden Schneekano-
nen unsere Pisten beschneien 
können. 
 
Für diesen reibungslosen Ab-
lauf sind zwei Tage lang bei 
beiden Schneekanonen alle 
Düsen gereinigt und serviciert 
worden. Für die Verlegung der 
Schlauchleitungen zur Was-
serentnahmestelle sind fünf 
Mann nötig. An dieser Stelle, 
hoch die Hände für den Ein-
satz unseres Schneeteams!

Die umfangreichen Vorberei-
tungen und Investitionen für 
die Saison haben sich bezahlt 
gemacht. Bei den Geräten und 
der Liftanlage hat es keinerlei 
Ausfälle gegeben und alles ist 
einwandfrei gelaufen.
Am 26. Februar 2023 hat nach 
langer Zeit wieder ein „Gugel-
hupf Springen“ am Hang des 
Koarfeldliftes stattgefunden. 
Alte Traditionen sind aufge-
lebt, Jung und Alt waren be-
geistert.
55 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind in zwei 
Wertungsdurchgängen die 
Sprungschanze hinunter ge-
hüpft. Das Springen war ein 

voller Erfolg, auch zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er haben sich das Spektakel 
nicht entgehen lassen.
Den Tagesrekord hat Rössler 
Michael mit 12 Metern er-
reicht. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Gugelhupfn.

Der hiesigen Bergrettung wird 
künftig für alpine Rettungs-
einsätze im gesamten Spren-
gel das Raupenquad zur Ver-
fügung stehen. Die Bergretter 
sind bereits auf die Handha-
bung geschult worden und ha-
ben so die Möglichkeit schnel-
ler am Einsatzort zu sein. 

Wir sind eine farbenfrohe Ge-
meinschaft, die ein Ziel nicht 
aus den Augen verliert – den 
Lift am Koarfeld für Groß und 
Klein in Bewegung zu halten. 
Und oben drein, zu 100% eh-
renamtlich!

Unsere Teams für den Lift-
betrieb, für die Beschneiung, 
die kulinarischen Feinheiten, 
und für die vielen kleinen 
und großen Projekte können 
auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Alles funktio-
niert, alles wird geschafft, wir 
haben Erfolg. Sei auch du da-
bei und hilf mit! Du bist bei 
uns willkommen.  

11 Vorstandsmitglieder
17 Teammitglieder Schneeteam
10 Teammitglieder Liftteam
47 helfende Hände
Unzählige ehrenamtliche Stunden Betriebsvorbereitung und 
Organisation 
2 Wasserentnahmestellen
300 m Schlauchleitung für die Beschneiung
307 Std. Schneemaschinenbetrieb 
270 Std. Einsatz unseres Schneeteams
24 Stk. Erwachsenensaisonkarten
82 Stk. Kindersaisonkarten
55 Teilnehmer beim 2. Koarlilauf Guglhupfspringen

Faktenbox:
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BSC Schöder

Es gibt einige Änderungen im BSC Sölkpass

Der Vorstand wurde neu gewählt
Obmann: Josef Kos obmann@soelkpass.at 0664 8252960
Kassier: Josef Reinmüller kassier@soelkpass.at 0664 4990817
Schriftführerin Anneliese Brodinger a.brodinger@gmail.com  
06641919536

Mit viel Herzblut und Energie wurde der Einschießplatz und 3 
D Parcours bei der Kreuzer Hütte von Ewald Wallner geplant, 
und mit fleißigen Helfern vom BSC, neugestaltet. 
Dreißig 3D Tiere, und unterschiedliche Distanzen, garantieren 
eine spannende Auszeit, vom Alltag, in der Natur. Der Parcours 
besteht aus 3 Abschnitten, der erste Teil ist eine kinderfreund-
liche Familienrunde, eine mittlere Runde oder die große Runde. 
Wenn es das Wetter zulässt, kann der Parcours ab Mai genutzt 
werden. 

Da in den letzten Jahren eine große Nachfrage und sehr viele 
Anmeldungen für das Vereineschnuppern war, bieten wir heuer 
für die Kinder drei Termine an. Am 09. August und am 22. 
August für die Kinder aus Schöder, und am 17. August für die 
Kinder aus Ranten.  Die Anmeldung bitte über die „flexiblen 
Hilfen“. Genauere Infos folgen. 

Mit Stolz dürfen wir mitteilen, dass der derzeit regierende ös-
terreichische Staatsmeister in 3D Compound, Manfred Miedl, 
Mitglied vom BSC Sölkpass ist.
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Dieses Jahr hat für die Rei-
tergruppe Schöder mit 

einigen Highlights gestartet. 
So haben wir am Ostermo-
nat 10.04.2023 eine Sonder-
prüfung, von Reiterpass bis 
Lizenz, auf unserer schönen 
Anlage durchgeführt. 26 
Teilnehmer waren mit vollem 
Ehrgeiz dabei und beinahe alle 
könnten die Prüfung bestehen 
und nun an Turnieren teilneh-
men. 

Das restliche Jahr der Spor-
tunion Reitergruppe Schöder 
ist auch schon voll ausgelastet. 
Neben zahlreichen geplanten 
Turnierteilnehmen unserer 
Reiter, findet auf Anlage der 
Reitergruppe wöchentlich 
Dressur und Springkurse statt, 
damit alle bestmöglich für die 
anstehenden Turniere vorbe-
reitet sind.

Das nächste Größere Event 
unserer Reiter sind die Lan-
desmeisterschaften Haflinger 
im Spring und anschließend 
finden Vielseitigkeitslandes-
meisterschaften und Staats-
meisterschaften in Wien und 
Kärnten für unsere Warm-
blutreiterinnen statt.

Unsere anderen ambitionierten 
Turnierreiter konnten zahl-
reiche sehr gute Erfolge feiern:

Unsere Obfrau Sarah Feicht-
ner erreichte in der Vielseitig-
keit, als auch im Springen gute 
Erfolge. Sarah feierte immer 
mehr Erfolge in der interna-
tionalen Bühne und wird an 
einigen Turnieren in Polen 
und Italien am Start sein. Im 
Springen ist sie bis 130cm er-
folgreich unterwegs.
Anna Bischof feierte tolle Er-
folge mit Ihrer `Ontarià . So 
drehte Sie tolle Runden in der 
Vielseitigkeit CCI3*. Auch mit 
Ihren Nachwuchspferden hat 
sie in Österreich schon gute 
Erfolge gefeiert und so will sie 
dieses Jahr auch international 
Teilnehmen.  

Rebecca Gerold war dieses 
Jahr schon auf sehr vielen Tur-
nieren unterwegs. So erritt sie 
den Sieg in der internationalen 
3* Prüfung in Wien und auch 
in Polen hat sie bereits tolle Er-
folge gefeiert. Einige Turniere 
in Polen, Deutschland und 
Holland sind geplant.

Auch unsere anderen Turnier-
reiter sind schon sehr motiviert 
und werden in nächster Zeit in 
die Turniersaison starten. 

Auch dieses Jahr steht wieder 
einige auf dem Programm. 
Viele Kurse mit Staatlich ge-
prüften Reitlehrer (nähere In-
fos bitte bei Sarah Feichtner ) 
und gemeinsame Ausritte.

Wir wünschen allen Reitern 
und Fahrern der RG Schöder 
noch viel Glück und Erfolge 
bei den im Herbst noch be-
vorstehenden Turnieren!

Reitergruppe Schöder
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SC-Schöderberg

Im März fand das traditionelle Preisschnapsen beim Hirschen-
wirt statt. Bei 28 Teilnehmer konnte sich Klingsbiegl Mathias 

vor Unterweger Sophie durchsetzen und wurde zum Schöder-
berger Schnapserkönig 2023 gekürt.

Am Karsamstag stellten viele Helfer das Osterkreuz am Schö-
derberg auf, das bei der Auferstehung beim Umzug nach 

Schöder leuchtete. Anschließend gab es ein Osterfeuer und ein 
gemütliches Beisammensein.

Dieses Jahr wurde unser 
Maibaum von Unterwe-

ger Andreas gespendet. Einige 
Männer schlägerten ihn und 
die f leißigen Damen bunden 
einen wunderschönen Kranz 
und schmückten den Baum. 
Am 30. April wurde er mit 
vielen Helfern und Zuschau-
ern bei der Clubhütte aufge-
stellt. Danach gab es für alle 
eine Jause, gespendet von Un-
terweger Peter anlässlich von 
seinem 70er. 
Vielen Dank an alle Helfer 
und Besucher!

Preisschnapsen 2023

Maibaum 
aufstellen

Osterkreuz und Osterfeuer
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Ortsbäuerinnen
Kein Aprilscherz war die 

diesjährige Veranstaltung  
der Bäuerinnen, die auch heu-
er wieder zahlreiche bastellu-
stige Kinder angelockt hat. 
Die Mehrzweckhalle  Schöder 
verwandelte sich am 1. April in 
eine richtige Kunstwerkstätte, 
wo zum Thema Ostern fleißig 
an allen Stationen gewerkt 
wurde. Ob selbstverzierte Hol-
zosterhasen, Serviettentech-
nik-Anhänger, Osterkörbchen 
oder eine eigene gesunde Os-
terjause zusammenstellen, für 
jeden war etwas dabei. Auch 
das Tanzen und Singen mit 
„Hase Hopsi“ kam nicht zu 
kurz und sorgte für willkom-
mene Abwechslung. Durch 
viele Kuchenspenden konnten 
auch die Erwachsenen inzwi-
schen gut verschnaufen und es 
sich gut gehen lassen. 
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Stammtisch FC - Neuwirt
Das Vereinsjahr 2023 

startete mit einem Fa-
mi l ien-Eisschießen a l ler 
Mitglieder im Jänner auf der 
Baierdorfer Eisbahn (Las Ve-
gas). Bei windigem Wetter ver-
brachten wir einige gesellige 
Stunden auf der Eisbahn und 
ließen die Veranstaltung mit 
einem gemeinsamen Mitta-
gessen beim Gasthof Neuwirt 
ausklingen.

Nach der Auferstehungsfeier 
zu Ostern entzündeten wir 
unser Osterfeuer beim Rück-
haltebecken in Baierdorf.

Am 30.04. stand wie jedes 
Jahr unser traditionelles Mai-
baumaufstellen auf dem Pro-
gramm. Ein herzlicher Dank 
gebührt unserem Mitglied 
Gastl Peter für die Spende 
des Maibaumes aus seinem 
eigenen Waldbestand. Der 
Stammtisch bedankt sich für 
die tatkräftige Mithilfe bei 
den rund 40 Helfern, damit 
der Baum ohne maschinelle 
Mithilfe aufgestellt werden 
konnte.

Zur Stärkung gab es Getränke 
und selbstgemachten Leber-
käse von Kollau Reinhard für 
alle Anwesenden.

Die nächsten Veranstaltungen:
22.07.2023 ab 13:30 Uhr 
Baierdorfer Kegeltage beim 
GH Neuwirt

23.07.2023 ab 10:00 Uhr 
Baierdorfer Kegeltage mit 
Maibaumumschneiden
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ÖKB
Geschätzte Bevölkerung! 

Liebe Kameraden!

In Treue fest!	
Mit dem Ende der Covid 19 
Verordnungen hat auch unser 
Vereinsleben wieder stark an 
Fahrt aufgenommen und die 
gesamte Kameradschaft freut 
sich wieder an Ausrückungen 
und Jubiläen teilzunehmen. 
Der Kameradschaftsbund  
Schöder zeigt somit auch 115 
Jahre nach seiner Gründung 
noch Lebendigkeit und ist mit 
190 Mitgliedern weiterhin ein 
federführender Verein in un-
serer schönen Heimatgemein-
de. Nichts desto trotz sind 
auch wir von einer gewissen 
Überalterung betroffen und 
somit unser Appell an die 
jüngere Generation, unserer 
Kameradschaft beizutreten, 
um Werte und Traditionen 
unserer Väter auch weiterhin 
zu bewahren und weiteren Ge-
nerationen zu verantworten. 
Als Kameradschaft Schöder 
sind wir nicht nur ein wehr-
politischer Verein und Unter-
stützer unseres Bundesheeres, 
sondern auch sozial engagiert 
und für die Pflege und Erhal-
tung unseres Kriegerdenk-
mals und des Soldatengrabes 
am Friedhof zuständig. Die 
dafür notwendigen finanzi-
ellen Mittel werden einerseits 
über den Mitgliedsbeitrag so-
wie Spenden und andererseits 
über Veranstaltungen einge-
nommen. Als sozialer Verein 
horten wir keine Schätze und 
sind über jede Art von Spen-
de aus der Bevölkerung sehr 
dankbar. Die traditionelle 
Allerheiligen Sammlung am 
Friedhof wird zur Gänze an 
das Österreichische Schwarze 
Kreuz zur Erhaltung unserer 
Kriegsgräber abgeführt, dafür 
gilt es ein großes Vergelt‘s Gott 
an alle Schöderer in Nah und 
Fern auszusprechen.
Eine gute Gesundheit Euch 
und Euren Familien, sowie 
a llen Mitbürger:innen in 
Schöder wünscht der gesamte 

Vorstand der Kameradschaft 
Schöder und Euer Obmann 
Markus Thanner.  

ÖKB Schöder mit Stolz!
Ehrenobmann Vize Präsident 
im Steiermärkischen Landes-
verband Bezirks-Obmann 
Murau Direktor Manfred 
Pfandl wurde am 29. April 
2023 im burgenländischen 
Güssing, anlässlich des Bun-
desdelegiertentag 2023 ein-
stimmig zum Vize Präsidenten 
im Bundesverband gewählt. 
Kamerad Pfandl dient seit 
Jahrzehnten dem Österreichi-
schen Kameradschaftsbund 
mit großem Engagement 
und wird in Zukunft die 
Steiermark, Kärnten und das 
Burgenland im Bundesver-
band vertreten.

Eine kleine Feier zu gegebener 
Zeit wird unausweichlich blei-
ben.

ÖKB Schöder mit Jubel! 
Am 28. April 2023 fand das 
100. Bestandsjubiläum der 
Kameradschaft Krakaudorf 
mit einer militärischen Schau 
des Österreichischen Bundes-
heeres, sowie der Angelobung 
von 100 Rekruten der Flieger-
abwehrbataillone aus Zeltweg 
und Aigen im Ennstal, des 
Einrückungstermins April 
2023 statt. Die Kameradschaft 
Schöder war selbstverständlich 
zu dieser Feierstunde in unsere 
Nachbargemeinde ausgerückt 
und nach dem würdigen Hel-
dengedenken, zur Angelobung 

angetreten, welche mit dem 
Großem Österreichischen 
Zapfenstreich und dem De-
filee der ausgerückten Trup-
pe, sowie den Abordnungen 
der Kameradschaften aus dem 
gesamten Bezirk Murau und 
dem angrenzenden Lungau 
und der Schützengarden Kra-
kaudorf und Krakauebene 
mit dem Ausmarsch Richtung 
Heimathaus endete. Schluss 
war allerdings noch nicht, 
die Kameraden trafen sich 
zur weiteren Kameradenpfle-
ge und verweilten noch lange 
über den Zapfenstreich hinaus 
in geselliger Runde.

Er ist ein würdiger Träger, 
dieses hohen Amtes und wir 
sind stolz, ihn in unseren Rei-
hen zu wissen und gratulieren 
zur neuen Aufgabe aus tiefsten 
Herzen.
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Beim traditionellen Ver-
kehrten Ball am Fa-

schingssamstag 18.02.2023 im 
GH Neuwirt konnte Bürger-
meister Rudolf Mürzl fast 90 
Masken und zahlreiche Gäste 
im Namen der ÖVP Schöder 
begrüßen. Neben der klas-
sischen Maskenprämierung 
mit schönen Sachpreisen gab 
es auch wieder ein Getränk für 
alle Maskierten in der neuen 
Schnapsbar. Zur Musik von 
Vulle Hoatź n wurde anschlie-
ßend noch bis in den frühen 
Morgen weitergetanzt.

Beim 10.Osternestsuchen der ÖAAB Ortsgruppe Schöder 
war uns diesmal der Wetttergott wieder einmal gnädig und 

wir konnten die Veranstaltung (nach 3 Jahren coronabedingte 
Pause) draußen am Schulbichl in Schöder abhalten. Jedes Kind 
bekam ein Ostersackerl und die Erwachsenen freuten sich über 
Ostereier und steirischen Krenn.

Heuer fanden sich am 
Samstag 15.04.2023 

wieder zahlreiche Paare zum 
4er-Preiswatten im Gasthof 
Neuwirt in Baierdorf ein. 
Als Veranstalter fungierten 
der ÖAAB-Schöder und der 
Gasthof Neuwirt. Nach harten 
Kämpfen in den Vorrunden 
konnten sich Daniel Dorfer & 
Daniel Bergmann vor Erne-
stine Wind & Sophie Unter-
weger und Harald Wallner 
& Charyl Ortner im Finale 
durchsetzen. Die Gewinner 
freuten sich über schöne Geld 
und Sachpreise.

Verkehrter Ball

Osternestsuchen

Preiswatten
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Landjugend Schöder

Generalversammlung 2023

Am 18. März fand nach 
eineinhalb Jahren wieder 

unsere Generalversammlung 
im Gasthof Hirschenwirt statt. 
Zusammen mit einigen Ehren-
gästen und Vertretern anderer 
Landjugend-Ortsgruppen 
wurden Ergänzungswahlen 
durchgeführt, fünf Neumit-
glieder begrüßt und auf das 
letzte Vereinsjahr zurückgeb-
lickt.
Nach einem kurzem Video, 
mit welchem wir die gemein-
samen Momente noch einmal 
hochleben ließen, dem Kas-
sabericht und den durchge-
führten Wahlen, durften wir 

bei einer gemeinsamen Jause 
den Abend noch ausklingen 
lassen.

Wir möchten uns herzlich bei 
jedem Einzelnem bedanken, 
der den Abend mit uns ver-
bracht hat und blicken moti-
viert und zuversichtlich auf die 
kommende Zeit.

Wie jedes Jahr hatten wir auch 
heuer wieder ein prall gefülltes 
Osterwochenende. Wie jedes 
Jahr waren einige unserer Mit-
glieder wieder fleißig und stell-
ten ein Osterfeuer zusammen. 
Dieses wurde am Karsamstag 
mit einigen Kindern und Be-
suchern entzündet.
Am Ostersonntag durften 
wir nach vielen arbeitsreichen 
Wochen unser traditionelles 
Osterkränzchen beim Gast-
hof Hirschenwirt mit einer 
Polonaise eröffnen. Mit Li-
ve-Musik (Alpensound) und 
DJ GERO in der Kellerdisco 
verbrachten wir wieder mit 
zahlreichen Gästen eine er-
innerugswürdige Nacht und 
feierten bis in die frühen Mor-
genstunden. Zudem durften 
sich auch einige Besucher bei 
der Verlosung über tolle Sach-
preise freuen, wie eine selbstge-
baute Gartenbank, ein Dirndl 
oder ein Sonnenaufgangsfrüh-
stück am Dachstein. Für viele 
Schnappschüsse sorgte heuer 
erstmals auch eine Fotobox, 
mit welcher wir diese unver-

Osterwochenende 2023
gessliche Nacht festhielten.
An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal bei ALLEN 
Sponsoren, sowie HelferInnen 
für die Unterstützung bedan-

ken, denn ohne Sie/Euch wäre 
vieles nicht möglich gewesen.
Somit blicken wir dankbar 
und mit vielen schönen Er-
innerungen auf das heurige 

Osterwochenende zurück und 
freuen uns bereits auf nächstes 
Jahr.
…eure L A NDJUGEND 
SCHÖDER
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Vorschau

Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Schöder
Mit Regine Rauch Höller 

vom Lesezentrum Stei-
ermark fand am 19. April 2023 
ein Schüler/innen-Workshop 
in der VS Schöder statt.
Die 1. und 2.Schulstufe be-
arbeitete die Themen Natur, 
Umwelt und Müllvermeidung.
Mit Buch eins „Stopp ! Das 
brauch ich noch“ haben ver-
schiedene Monster gute Ideen, 
zum Beispiel was aus einem 
alten Fahrrad, einem Ofen 
oder aus alten Töpfen noch 
gemacht werden kann.
Mit Buch zwei „100 Dinge die 
du für die Erde tun kannst“ 
wird Müllvermeidung und 
Ressourcenschonung in Bei-
spielen dargestellt.  Die Kin-
der gingen auf die Suche nach 
Ideen, wie wir selbst nachhal-
tig leben können. Aus leeren 
WC Rollen stellten sie eine 
schöne Blume her.

Die 3. und 4. Schulstufe 
machte sich auf die Spur der 
Dinosaurier. Eine abenteuer-
liche Reise in die Erdgeschich-
te mit dem Buch „ Wie kom-
men eine Million Austern auf 

dir Spitze des Berges“
Die Schüler machten sich mit 
diesem Buch auf eine Reise 
in die Welt der Fossilien und 
tauchten in die Erdgeschichte 
ein. Nach einer Schnitzeljagd 
rund um das Thema stellten 
sie ihre eigenen Fossilien her.

Das Büchereiteam Elsa Schrefl 
und Christine Draschl

Am 26. Mai 2023 kommt Märchenerzählerin Sabine 
Schlick-Kummer in den Kindergarten.
Als „Frau Sabine“ will sie die Neugier für neue Geschichten 
wecken, wobei zu den Figuren ihrer Märchen sehr wohl auch 
Prinzen und Prinzessinnen oder auch Zwerge und Elfen gehören.
Schwung und gute Laune sind garantiert.

Donnerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr
Erster Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Büchertauschecke in der Bäckerei Huber während der  
Geschäftszeit
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Volksschule Schöder
Unser Jahresschwerpunktthema 2022/23 „Musik & Kunst“

Gernot Kranner begeisterte mit seinem Mitmachmusical „Die 
Bremer Stadtmusikanten“ unsere Kindergartenkinder und 
Schulkinder.

Schwerpunkt war im Herbst das Thema „Kunst“ mit dem Ken-
nenlernen verschiedener Künstler und Kunstrichtungen im Rah-
men des BE Unterrichtes mit Gerti Veit.

Für das neue Schuljahr wurden 11 Kinder eingeschrieben, die 
im Juni ihren „Schnuppertag“ an der VS Schöder absolvieren 
und einige Schulstunden bei ihrer zukünftigen Klassenlehrerin 
Nina Hirschbeck verbringen werden. Danke Barbara Pürstl und 
Helene Zechner für die pädagogisch wertvolle Vorbereitung der 
Kinder und die gute Zusammenarbeit!

Intensives Radfahrtraining mit Links- und Rechtsabbiegen, 
Verhaltensregeln im Straßenverkehr sowie die Praktische Rad-
fahrprüfung mit GI Sabine Tockner absolvierten unsere Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Schulstufe mit großer Freude. Bei 
einer kleinen Abschlussfeier wurden von Bgm. Rudolf Mürzl die 
Ausweise überreicht und die Kinder zu einer Jause eingeladen.

Das sichere Verlassen des Schulhauses sowie das richtige Verhal-
ten im Brandfall wurde mit der FF Schöder geübt und durch-
geführt. Die Fahrten im Feuerwehrbus, die Spritzübungen, die 
Erläuterung der Atemschutzgeräte und des Einsatzfahrzeuges 
begeisterten die Kinder- „Wasser marsch“ für die neue FF-Jugend 
unter HBI Ernst Klauber!

Schwimmeinheiten in Zusammenarbeit mit der Schwimmunion 
Murau sind ein wichtiger Baustein unseres Sportunterrichtes, 
am 4.Mai hat eine Staffel mit 6 Schülerinnen und Schülern am 
Bezirks-Wettbewerb „Pinguin Cup“ teilgenommen und in der 
Mannschaftswertung eine Urkunde für die Platzierung in „Sil-
ber“ erhalten. Herzliche Gratulation Aicher Christoph, Brunner 
Isabella, Draschl Mia, Lercher Miriam, Lick Romina, Marak 
Jonas, Wind Jakob, Bischof Annalena.

wurde wieder durch zahlreiche Projekte und Aktivitäten im Rah-
men der Schulpartnerschaft umgesetzt.

Musical

Musik & Kunst

Schuleinschreibung 

Rad fahren will gelernt sein

Räumungsübung mit der 
FF-Schöder

Schwimmen

Ein vielfältiges und wichtiges Angebot seitens der Gemeinde, das 
von Brigitte Kalian und Helferin Inge Klauber am Nachmittag 
in den Räumlichkeiten der VS durchgeführt wird. Die Lernbe-
treuung unserer Schülerinnen und Schüler erfolgte über das Rote 
Kreuz mit Anna Maria Zuegg und ab März mit Heidi Rechar.

Nachmittagsbetreuung 
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Zur Feier des Kirchenpatrons in Baierdorf wird seit mittlerweile 
12 Jahren im Rahmen der heiligen Messe ein Nikolausspiel der 
4. Schulstufe dargeboten.

in der Baierdorferkirche und in der Schule in bewährter Weise 
durch Rudolf Illitsch!

In traditioneller Weise wurde gesungen, Theater gespielt und 
musiziert, heuer mit den Lehrerinnen Nina Hirschbeck und 
Birgit Höfferer sowie mit Klavierbegleitung Bernhard Kaimba-
cher. Für die Verköstigung sorgten wieder unsere Eltern, danke 
dem Elternforum für die großartige Unterstützung! Das Schü-
lerorchester mit den Musikschüler:innen unter der Leitung von 
Kapellmeister Peter Brunner, zeigte beachtliches Können auf 
den Instrumenten-viele junge Talente für unseren MV Edelweiß!

Eislaufen in St. Peter am 
Kbg., Bob fahren sowie un-
vergessliche Schitage beim 
Koarfeldlift bereicherten un-
seren Sportunterricht. Danke 
der Schiliftgemeinschaft mit 

Nikolausspiel Besuch vom Nikolaus 

Weihnachtsfeier

Wintersport
Obmann Philip Stolz und der 
Gemeinde mit Bgm. Rudolf 
Mürzl für den großartigen 
Einsatz rund um unseren Schi-
lift! Der Schulschitag wurde 
wieder mit Unterstützung 

durch die Eltern, die Liftge-
meinschaft bzw. TUS Schö-
der auf bestens präparierten 
Pisten durchgeführt, danke 
den Sponsoren Bäckerei Huber 
und Kaufhaus Gerold! Bei der 

Teilnahme am Bezirks-Schul-
schitag in St. Lambrecht er-
reichte Jonas Marak in seiner 
Gruppe den 1. Platz-herzliche 
Gratulation allen Sportle-
rinnen und Sportlern!
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begeisterte in seiner Zaubershow die 
Kinder mit seinen Kunststücken.

Mit großem Eifer und fachkundiger Begleitung durch Eltern/
Großeltern waren wir wieder als „Umweltspürnasen“ im Dorf 
unterwegs!

Die Schule wurde heuer mit Tablets in Gruppenstärke ausge-
stattet und im Rahmen des Schulentwicklungsplanes werden 
die Schülerinnen und Schüler im Laufe ihrer Volksschulzeit mit 
digitalen Grundkompetenzen vertraut gemacht und können am 
Ende der Volksschulzeit einen „Medienführerschein“ erlangen. 
Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungen zur 
digitalen und informatischen Bildung wurde unsere Schule 
vom Bundesministerium für BWF zur „EXPERT.SCHULE“ 
ernannt.  Das Hauptaugenmerk unseres Unterrichtes wird nach 
wie vor auf die Vermittlung der Grundkompetenzen in Lesen, 
Rechnen und Schreiben sowie auf die Förderung der Stärken und 
Talente unserer Schülerinnen und Schüler gelegt.

Zauberer „ZUZE“

Frühjahrsputz

Digitaler Unterricht

Schulschitag 1. Plätze: Aicher 
Emilie, Stummer Timo/ 
Lick Lorena, Draschl Lucas/
Draschl Mia, Marak Jonas/ 
Lick Romina, Wind Jakob

St.Lambrecht Teilnehmerin-
nen/Teilnehmer: Stummer 
Timo, Marak Olivia, Lassa-
cher Elias, Draschl Fabian, 
Lercher Michael, Kollau An-
nalena, Marak Jonas, Draschl 
Lucas, Siebenhofer Tobias, 
Stolz Jonas, Wind Jakob
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Im Stationenbetrieb waren die Kinder in Gruppen im Schulhaus 
unterwegs und besuchten die unterschiedlichen Stationen zum 
märchenhaften Thema „Hans Christian Andersen“. Die Labe-
station wurde dankenswerterweise vom Elternforum zur Verfü-
gung gestellt, 3 Stationen betreuten Elfriede Aicher, Bettina Frei 
und Christa Stummer. Der zweite Teil des Workshops wird im 
Juli stattfinden, in der nach der Erstkommunion beginnenden 
„Stimmwerkstatt“ mit Birgit Höfferer werden verschiedene Mu-
sical-Lieder eingeübt, die im Rahmen des Schlussfestes am 6.Juli 
2023 dargeboten werden.

Auf das Fest der Heiligen Erstkommunion mit festlicher Beglei-
tung durch den Musikverein freuen sich die 13 Schülerinnen 
und Schüler der 2. Schulstufe schon sehr. Sie wurden bestens 
von den Eltern im Rahmen der Gruppenstunden und von Frau 
Pachernegg im Rahmen des Religionsunterrichtes auf dieses be-
sondere Fest vorbereitet, danke für die „Brotbackstunde“ in der 
Bäckerei Huber! Die Feier der Hl. Erstkommunion mit Pfarrer 
Mag. Gregor Szoltysek wird am 18. Mai 2023 um 10:00 Uhr in 
der Pfarrkirche gefeiert.

In der Zeit vom 28.-30.Juni.2023 wird die 3./4. Schulstufe die 
Landeshauptstadt erkunden, danke der Gemeinde und RAIBA 
Murau für die finanzielle Unterstützung! 

Elternvertretung 1./2. Schulstufe: Sybille Bischof/Monika Ler-
cher, 3./4.Schulstufe: Claudia Lick/Marina Draschl

den Schulforumsmitgliedern, allen Eltern, den Kolleg:innen, 
der Gemeinde mit Bgm. Rudolf Mürzl, der Pfarre, dem Kin-
dergarten, Frau Schulwart, den Verantwortlichen der Bücherei, 
den Vereinen sowie der FF, für die tatkräftige Unterstützung 
und gute Zusammenarbeit im Sinne einer gelebten Schulpart-
nerschaft!

Nicht nur im Straßenverkehr, 
sondern auch im Internet lau-
ern viele Gefahren. Da viele 
Kinder heutzutage bereits 
im Volksschulalter ihr erstes 
Handy bekommen, kann man 
nicht früh genug damit anfan-
gen, sie auf die Gefahren im 
Umgang mit dem Internet zu 
sensibilisieren.
Die zuständige Präventionsbe-
amtin des Bezirkspolizeikom-
mandos Murau, Gruppenin-
spektorin Romana Revoul, 
hat in einem spannenden und 
lehrreichen Workshop mit den 
Kindern der 3./4. Schulstufe 
diese Thematik erörtert.

Musik& Kunst-Workshop, Teil 1 Erstkommunion

Grazaktion 

Schulforum

Danke

„CYBERKIDS“
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Kindergarten Schöder

Osterwerkstatt

Kaninchen Stupsi auf 
Besuch im Kindergarten

Wie jedes Jahr versuchten wir Angebote für die Vorbereitung 
auf Ostern auszuwählen, bei denen die Arbeitstechnik 

den Kindern teilweise bekannt ist und dadurch selbstständiges 
Arbeiten ermöglicht. (Ostereier verzieren, Hasenkörbchen, Wi-
ckelhäschen, Buchstabenei, Osterstecken)

Spontane Beobachtungen, und ganz besonders solche, die 
Kinder im Alltag überraschen, wecken die Neugierde 

der Kinder. Sie fragen, hinterfragen, vergleichen ihre Er-
fahrungen und Beobachtungen mit denen anderer Kinder 
und suchen Zusammenhänge.

Gemeinsam mit den Kindern bauten wir ein Hasen Gehege. 
Stupsi fühlte sich sehr wohl bei uns. Am ersten Tag setzten 

sich die Kinder zu Stupsi und beobachteten ihn. Sie durften ihn 
streicheln. Sie sehen, dass Stupsi gerne Möhren und Salat frisst. 
Sie lernen außerdem, dass man leise und vorsichtig sein muss, 
um ihn nicht zu erschrecken.
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Bauernhofbesuch bei Fam. Simbürger

Pyjamaparty

Gleich um 8.00 Uhr marschierten wir zum Bauernhof der 
Fam. Simbürger. Dort wurden wir von Claudia begrüßt.

Sofort ging es in den Stall zu den Kühen und den Jungkälbern. 
Liebevoll wurden die Kinder an die Tiere herangeführt. Wir 
konnten zusehen wie die Kühe beim Melkstand gemolken wur-
den. Die Milchkammer mit den großen Milchtank versetzte die 
Kinder ins Staunen.
Weiter ging es zum Schweinestall wo auch die Enten wohnen. 
Mit lautem Grunzen wurden wir begrüßt. Kristins Katzen 
wollten auch gestreichelt werden.
Anschließend gingen wir zum Heuboden. Herr Simbürger führte 
den Heukran vor.  Anschließend durften wir Heu hüpfen, spielen 
und toben.
Frau Simbürger entdeckte im Obstgarten „Hasenohren“, voller 
Eifer machten sich die Kids auf die Suche und fanden „süße“ 
Osternesterl. Die Freude war riesengroß! 
Damit war die Bauernhoferkundung beendet. Schließlich hieß 
es Abschied nehmen. Danke an Fam. Simbürger für die tolle 
Führung und die vielen Informationen über das Leben der Tiere 
auf dem Bauernhof.

Eine besondere Party, ist unsere Pyjamaparty. Bereits in der 
Früh sind unsere Schlafmützen, mit ihrem Lieblings-Py-

jama, Polster und Kuscheltier ausgerüstet zu uns gekommen. 
Wollten sie sich alle mal so richtig auszuschlafen? Nein natür-
lich nicht!!!! Von der Polsterschlacht über das Verstecken und 
Kuscheln im Kissenberg, ein Kasperltheater, vom Basteln über 
Malen, gemütliche Spiele, kreatives Bauen usw…… alles machte 
im Schlafanzug einfach noch viel mehr Spaß. Ob die Kinder 
aber nun wirklich ausgeschlafen nach Hause gegangen sind, ja 
das steht in den Sternen!!!???
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Waldweihnacht

Ganz aufgeregt kamen 
die Kinder in der Früh 

in den Kindergarten. Stolz 
zeigten sie uns was sie für die 
Tiere mitgebracht hatten. Das 
Heu wurde in eine Holzkiste 
gelegt und anschließend auf 

Schikurs

Wir veranstalteten vom 09.1. -13.1.2023

 unseren Kindergartenschikurs am Koarfeldlift in Schö-
der. Wir bedanken uns bei der Liftgesellschaft für die 

reibungslose Abwicklung. Der Schikurs wurde von den Schi-
lehrern der Schischule Krakau mit viel Erfolg geleitet. Beim 

Abschlussrennen zeigten die Kinder ihr Können und wurden 
bei der Siegerehrung mit Preisen belohnt. 
Vielen Dank an unseren Bäcker Ulli Huber für die Brezen Spen-
de.
Wir bedanken uns bei den Eltern für die Mithilfe.

die Scheibtruhe geladen. Ka-
rotten und Äpfel wurden sor-
tiert und auch in eine Scheib-
truhe gelegt.
Jedes Kind durfte mit der 
Scheibtruhe fahren. Wir fan-
den viele Botschaften und 

Zeichen auf dem Weg. So 
gelangten wir schließlich zur 
Futterkrippe und entdeckten 
einen geschmückten Christ-
baum und auch Geschenke 
für uns.
Immer wieder glitzerte und 

funkelte es auf dem Weg. 
Wir gaben das Futter in die 
Krippe und nachdem wir die 
Geschenke verpackt hatten, 
sangen wir voller Freude ein 
Weihnachtslied.  
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Hl. Martin

Nikolausbesuch                                

Kekse backen

Die Legende vom Hl. Martin wurde von den Vogelkindern 
als Schattentheater aufgeführt.
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Termine & Veranstaltungen

Sprechtage
Notar Mag. Klaus Maier  
im Gemeindeamt 

Baumeister Ing. Edwin Galler 
im Gemeindeamt

Um Voranmeldung bei Herrn Mag. Maier unter der Nummer 03532 2262 oder 
am Gemeindeamt unter der Nummer 03536 7070 oder 0664 214 55 88 wird 
gebeten. Damit werden mögliche Wartezeiten verhindert.

Bitte um vorherige Terminvereinbarung direkt im Gemeindeamt unter der 
Nummer 03536 7070 oder 0664 214 55 88.

Donnerstag, 29.06.2023
Donnerstag, 28.09.2023
Donnerstag, 19.10.2023
Donnerstag, 23.11.2023

jeweils von
14:00 bis 16:00 Uhr

Montag, 03.07.2023
Montag, 11.09.2023
Montag, 23.10.2023
Montag, 04.12.2023

jeweils von
16:00 bis 17:00 Uhr

11.06.2023	 06:00		  MV Edelweiß Schöder	 Weckruf in Baierdorf
17.06.2023	 10:00		  MDC Neuwirt		  Oldtimertreffen Reithalle Schöder
21.06.2023	 20:30		  Bergwacht Schöder		  Sonnwendfeier beim Pferdestall Hirschenwirt
24.06.2023	 09:00		  TUS Schöder		  Vereineturnier
01.07.2023	 ganztägig		 MV Edelweiß Schöder	 170 Jahre Jubiläum / Bezirksmusikfest in der Reithalle Schöder
06.07.2023	 10:00		  VS Schöder		  Schlussfest/Büchereifest mit Verabschiedung der 4.Schulstufe
20.07.2023	 18:00		  MDC Neuwirt		  Ennstal-Classic bei der Friedhofkreuzung
22.07.2023	 13:00		  Stammtisch Neuwirt	 Baierdorfer Kegeltage (SO ab 10 Uhr mit Maibaumumschneiden)
23.07.2023	 08:30		  Pfarre Schöder		  Anna-Sonntag in Baierdorf
28.07.2023	 19:00		  Gasthaus Hirschenwirt	 Dämmerschoppen am Dorfplatz Schöder (600 Jahre Hirschenwirt)
05.08.2023	 ganztägig		 TUS Schöder		  Einweihung TUS-Clubkabinen
06.08.2023	 10:00		  TVB Schöder		  Kinderfest beim GH Neuwirt
06.08.2023	 14:00		  Pfarre Schöder		  Ökomenischer Gottesdienst bei der Sölkpasskapelle
26.08.2023	 ganztägig		 Pferdezuchtgen.		  113. Pferdemarkt 2023
10.09.2023	 08:30		  Pfarre Schöder		  Pfarrfest Maria Geburt
16.09.2023	 13:00		  ÖKB Schöder		  15.Kegeltage beim GH Hirschenwirt (SO ab 10 Uhr)
16.09.2023	 ganztägig		 SC Schöderberg		  Wandertag
30.09.2023	 ganztägig		 Reitergruppe Schöder	 Herbstritt - 2 tägig
07.10.2023	 20:00		  Brunner Luis		  Volksmusik beim GH Hirschenwirt
08.10.2023	 10:00		  Pfarre Schöder		  Erntedankfest in Schöder
27.10.2023	 16:00		  FF Schöder		  Feuerlöscherüberprüfung im Rüsthaus
01.11.2023	 13:00		  ÖKB Schöder		  Friedhofgang Allerheiligen

Geburten

Wir wünschen den frisch geba-
ckenen Eltern viel Glück und 
Gesundheit für ihren Nach-
wuchs!

Matteo Kohlhauser

* 04.03.2023 

Eheschließungen

Herta Stückelberger & Gerhard Höggerl  
* 14.01.2023

Todesfälle
Maria Schrefl    	    		  +27.12.2022
Josef Högerl   	  		  +21.01.2023
Monika Jesner   	  		  +01.02.2023
Waltraud Jessner    	   	 +22.02.2023

*Änderungen möglich - bitte in der Gemeinde App nachsehen!

Johanna Brunner  	    	 +26.02.2023
Altbgm. SR Ewald Prieling  	 +19.04.2023
Bernhard Siebenhofer 	  	 +30.04.2023
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 

Fabian Prieling  

* 03.04.2023 


